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TEPPICHREINIGUNG & -REPARATUR

Tel.:   44 53 34(0202) 
Hahnerberger Str. 258-260  •  42349 Wuppertal

Ankauf alter Teppiche

Teppichwäsche den Fachleuten überlassen!

Teppiche 
KARIMI

 
Eine Firma der 
Vogel Unternehmensgruppe 
 
Kniprodestraße 23 
42369 Wuppertal 
 
Tel.: 02 02 / 66 06 07 
Mobil: 01 63 / 9 68 90 64 
 
info@vogel-wuppertal.de 
www.vogel-wuppertal.de

 Professionelle & güns-AUFINANZIERUNG 
s Technische und kaufmännische 

Verwaltung Ihrer Immobilie   
s Langjährige Erfahrung,  

kompetent und  
verantwortungsvoll   

s Unser eigener Regiebetrieb  
ist schnell für Sie vor Ort   

s Gerne beraten und entlasten  
wir Sie, sprechen Sie uns an

VERWALTUNG  
von Mietobjekten

GRUNDBESITZVERWALTUNG

Schreiner mit Ideen 

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

 
Hauptstraße 20 

42349 W.-Cronenberg 
Tel.: 51 98 38 00

Ab sofort mit 

Liefer-
service  

 Bestellannahme unter:  

Tel.: (0202) 51 98 38 00 
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Beratung  und Begleitung run
Unterstützung bei Widerspru

Voor-Ort-Teermine bei Ihne
Erste-Hilfe-Kurse und Sc

Cronenberger Straße 347  •  42349 Wuppertal 
Telefon: (02 02) 40 10 50  •  www.hahnerberg-apotheke.de

Wussten Sie  

eigentlich, dass wir  

rund um die Uhr 

für Sie da sind?

 
 Lernen  

Sie jetzt unsere  

24-Stunden- 
Abholstation 

kennen!

DIE ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI

Danke für 10 Jahre 

Ich möchte mich bei allen Kunden  

für die Unterstützung in guten und 

schlechten Zeiten bedanken.  

Ich freue mich, auch in Zukunft 

 für Sie da sein zu können. 

Galina Sarwari 

gelernte Schneiderin 

Schorfer Str. 11, 42349 Wuppertal 

Tel.: 02 02 / 37 2918 26

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9-13 Uhr 

u 15-18 Uhr 
Mo 9-13 Uhr 

Sa. geschlossen

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

SCHREINEREI 
Rainer Mucha 

MEISTERBETRIEB

 (  
0171- 

21 62 064

» Liebe Leser 

 
Wir haben an dieser Stelle zuletzt 
für Mutter- und Vatertag gewor-
ben und Stimmung für Bienen ge-
macht, auch ging es um Speichel-
fluss beim „Silent Cut“, diesmal ist 
hier „Einsteigen, bitte“ angesagt. 
Und zwar bei den Bergischen Mu-
seumsbahnen (BMB): Während an 
diesem Pfingst-Wochenende nach 
drei Corona-Jahren alles wieder 
voll „durchstartet“, müssen die eh-
renamtlichen Straßenbahner (wie 
nebenan zu lesen) weiterhin auf 
dem Abstellgleis verharren – nach 
der Zwangspause durch Pande-
mie, Metall-Diebstahl und Hoch-
wasser haben sie noch immer 
nicht grünes Licht zur Wiederauf-
nahme ihres Fahrbetriebs. 
  Auf das vertraute Bimmeln der 
ratternden Trams im Kaltenbach-
tal müssen die Pfingst-Ausflügler 
im CW-Land also auch im vierten 
Jahr verzichten, aber: Das traditio-
nelle Straßenbahnfest fällt nicht 
aus, auch wenn die Straßenbahn-
Oldies im Depot bleiben, wird 
Sonntag und Montag am BMB-
„Hauptbahnhof“ gefeiert. Unser 
Appell an unsere „lieben Leser“ da-
her: Fahren Sie bei Ihrem Pfingst-
Ausflug nicht „schwarz“, sondern 
lösen Sie an der Kohlfurther Brü-
cke „ein Ticket“ für ‘ne Waffel, ‘ne 
Tasse Kaffee, ein Bier oder ein 
Würstchen – die Ehrenamtler kön-
nen jeden Euro gebrauchen, nach-
dem sie seit nun drei Jahren keine 
Fahrkarte verkaufen konnten. 
  In der Hoffnung, dass die Dörper 
Straßenbahner bei ihrem Fest vom 
Geist der Solidarität erfüllt wer-
den, wünschen wir der kleinsten 
Straßenbahngesellschaft Deutsch-
lands und Ihnen allen ein frohes 
Pfingst-Wochenende,  
 
I h r e  C r o n e n b e r g e r  W o c h e

Das vergangene Wochenende 
stand ganz im Zeichen von Kunst 
und Industriekultur, zum Pfingst-
Wochenende geht es noch bun-
ter zu in Cronenberg: Wurfhölzer 
fliegen, Oldies schnaufen, das 
Wasserrad dreht sich und Trams 
bimmeln (leider im Stehen) – von 
der „Grünen Eiche“ in Vonkeln 
übers Kaltenbachtal bis hin an 
den Wupper-Strand in der Kohl-
furth wird gefeiert. 
   Der Manuelskotten öffnet an 
beiden Pfingst-Feiertagen seine 
Türen: Am Sonntag und Pfingst-
Montag sind Interessierte jeweils 
zwischen 11 und 17 Uhr eingela-
den, einen Blick in das lebendige 
Industriedenkmal zu werfen. 
Ganz besonders lohnt am Mon-
tag ein Abstecher zum Kaltenba-
cher Kotten 1: Zum Internationa-
len Mühlentag steigt am letzten 
wasserbetriebenen Schleifkotten 
der Stadt ein buntes Fest: Kinder 
können dabei Wasserräder bau-

Pfingsten Festlich froh von der Wupper bis Vonkeln

en, es gibt Schmiede-Aktionen 
und Führungen. Auch der Hunger 
kommt am Kotten nicht zu kurz: 
Die „Kickenden Väter“ des SSV 07 
Sudberg halten Gegrilltes, Waffeln 
und Getränke bereit. Mehr Infos 
im Netz unter manuelskotten.de. 
  Bergab, in der Kohlfurth, geht an 
den beiden Pfingst-Tagen einmal 
mehr die Post ab: Traditionell la-
den die Bergischen Museums-
bahnen (BMB) zum Straßen-
bahnfest ein. Zwar können die 
Trams noch nicht durchs Kalten-
bachtal „bimmeln“. Die Straßen-
bahn-Oldtimer an der Kohlfurther 
Brücke 57 aus nächster Nähe im 
Stehen zu bewundern macht aber 
sicher auch Freude! Der BMB-
Hauptbahnhof ist an beiden Ta-
gen von 11 bis 17 Uhr geöffnet – 
Modellbahn-Anlagen, Verkaufs- 
und Infostände von Partner-Verei-
nen, die geöffnete Bücher-Stra-
ßenbahn sowie Kulinaria garan-
tieren für Kurzweil. Mehr Infos 
unter bmb-wuppertal.de. 
  Ein paar Meter weiter in der 
Kohlfurth lädt die Bergische 
Schützengilde zu anderen „Ol-
dies“ ein: Am Pfingstsonntag 
steigt auf dem Schützenplatz an 
der Kohlfurther Brücke 79 das 
Oldtimertreffen. Ab 9.30 Uhr wer-

den nicht nur historische Autos 
das Gelände ansteuern, auch 
Traktoren und Motorräder aus 
„alten Zeiten“ rattern an den 
Wupper-Strand. Umrahmt wird 
das Treffen mit Musik, fürs leibli-
che Wohl ist gesorgt. Während es 
hier „schnauft“, kräht es schräg 
gegenüber: Auf der Fußballwiese 
der Firma Berger stellt sich der 
RGZV Cronenberg am Pfingst-
Sonntag mit einer Rassegeflügel-
Schau vor. 
  Bereits am morgigen Samstag 
wird auf Vonkeln gefeiert: Mit 
dem „Königspicken“, also der inof-
fiziellen Pick-Weltmeisterschaft, 
startet das Vonkelner Pickfest. 
Ab 14 Uhr fliegen auf der Pick-
bahn „Grüne Eiche“ die Wurfhöl-
zer, wer das altbergische Spiel er-
leben möchte, ist herzlich will-
kommen. Nach Picken ist Party 
angesagt: Um 19.30 Uhr über-
nimmt Singer/Songwriter Oliver 
Hanf das Wurfholz, um bis in den 
späten Abend unter der „Grünen 
Eiche“ zu unterhalten. Am Pfingst-
Sonntag geht das Pickfest in die 
zweite Halbzeit: Ab 11.30 Uhr 
steht die „Grüne Eiche“ mit Irish-
Live-Folk, Guinness und Whiskey 
ganz im Zeichen der grünen Insel. 
Mehr Infos unter pickverein.de. 

Jetzt ist sie erst im 
Juli fertig         Seite 3

Rettungswache:
Drei neue CDs von 
Florian D.        Seite 4

Gewinnen:
Germania verliert 
Final-Krimi    Seite 15

Kreispokal:
Viel Strom aus der 
Kohlfurth       Seite 16

Firma Berger:
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 10:0. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schier .r.,Reformierte Kirche 4.6.,.So

10:0 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .röhmelt  F.r.,Reformierte Kirche
 Pfingstmontag 29.5.,.So

11:1 . . . . . . . . . . . Hoppe .rGemeindezentrum Küllenhahn,
10:0 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Hoppe .r.,Reformierte Kirche

 Pfingstsonntag 28.5.,.

Cronenber
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Weitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenberg.de
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15. Jahresgedenken 
 
 

Paul Weber 
† 27. Mai 2008 

 
 

Du fehlst uns!

  

 

   
   

  

    
 

 
  

 
    

  
 

    
    

 
 

   
 

 
    

 
  

    
   

  
 

 
 

   
 

 

norC
osa

Som m e r k on ze r t
S in f on i s ch e s B la
P os au n en ch or C

  

 

   
   

  

    
 

 
  

 
    

  
 

    
    

 
 

   
 

 
    

 
  

    
   

  
 

 
 

   
 

 

grebne
retsehcr

  

 

   
   

  

    
 

 
  

 
    

  
 

    
    

 
 

   
 

 
    

 
  

    
   

  
 

 
 

   
 

 

W
agen uma80n TIn

  

 

   
   

  

    
 

 
  

 
    

  
 

    
    

 
 

   
 

 
    

 
  

    
   

  
 

 
 

   
 

 

2
hecrKinet

3202.60

tWel
edim

  

 

   
   

  

    
 

 
  

 
    

  
 

    
    

 
 

   
 

 
    

 
  

    
   

  
 

 
 

   
 

 

2eraßtSregniloS
rtrmieofeRrednI

0.40gatnnoS

  

 

   
   

  

    
 

 
  

 
    

  
 

    
    

 
 

   
 

 
    

 
  

    
   

  
 

 
 

   
 

 

kJötlE k
stpuaH,ekehtopAr erpoD

02:.leT,kcerboKdrurteG
:iebfuarkervnvoertaK

vaHrlgeoH:gnuiteL

.urleühSc

rhU03:51ssainlE
rhU00:61ngineB

arteppuW9 4234

  

 

   
   

  

    
 

 
  

 
    

  
 

    
    

 
 

   
 

 
    

 
  

    
   

  
 

 
 

   
 

 

r

12eßrats
473208202

nnamev

al

  

 

   
   

  

    
 

 
  

 
    

  
 

    
    

 
 

   
 

 
    

 
  

    
   

  
 

 
 

   
 

 

riehenrgenedneSp
ehcoWr ergenbneroC

rgeienzAr ergenbneroC
rekcJörottelE k

�������	
������	��	����		������
�����������������
�	

������
�����
������������� �����
����

!�������������"��������������	����#������������������	��������$���

%&�%'�(%(&�)*+&%�,��
-��������������.���������&/��0(&0*�1�������


�������+�223�)&4�5�2236"�������)74�8����������94����:�����
223������;;;�;�������
6
������

��	�������;;;��3<=���
>

�������	
������	��	����		������
�����������������
�	

������
�����
������������� �����
����

!�������������"��������������	����#������������������	��������$���

%&�%'�(%(&�)*+&%�,��
-��������������.���������&/��0(&0*�1�������


�������+�223�)&4�5�2236"�������)74�8����������94����:�����
223������;;;�;�������
6
������

��	�������;;;��3<=���

    
 

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr) 
 
Sa. 27.05. Tannenberg-Apotheke, Robert-Daum-Platz 2, Elbf. ✆ 87 00 740 
So. 28.05. Dorper Apotheke, Hauptstr. 12, Cronenberg ✆ 47 03 30 
Mo. 29.05. Apotheke am Kaiserplatz, Kaiserstr. 4, Vohwinkel ✆ 2 73 12 00 
Di. 30.05. Albert-Schweitzer-Apotheke, Staasstr. 19, Ronsdorf ✆ 46 25 25 
Mi. 31.05. Elch-Apotheke, Erbschlöer Str. 12-14, Ronsdorf ✆ 46 15 56 
Do. 01.06. Storchen-Apotheke, Meckelstr. 43, Barmen ✆ 2 54 64 94 
Fr. 02.06. Amboss-Apotheke, Hauptstr. 53, Cronenberg ✆ 47 41 41  
 
Ärztlicher Notdienst:             116 117 
Zahnärztlicher Notdienst:       0180/598 67 00 

Tierärztlicher Notdienst:       7 99 94 90

  Notdienste:

SERVICE

Tickets bei der 
Cronenberger Woche! Kemmannstraße 6

Kinderchor „Regenbogenkinder“ 

Das „Lilli“-Musical bezauberte

CRONENBERG. Am Dienstag wurde 
im Zentrum Emmaus mit den Re-
genbogenkindern das Musical 
„Lilli, die kleine Gärtnerin“ aufge-
führt. Viele Eltern und Geschwis-
ter wollten sich das Stück, bear-
beitet von Kantor Martin Ribbe, 
nicht entgehen lassen. Bevor es 
los ging,  traten fünf Kinder der 
„Rainbow Band“, der zweiten 

KÜLLENHAHN. Beim gemeinsamen 
Waldgottesdienst der Evangeli-
schen Gemeinden Küllenhahn 
und Cronenberg zu Christi Him-
melfahrt rankte sich die Predigt 
von Pfarrerin Dr. Sylvia Hartmann 
am Donnerstag vergangener Wo-
che um das Gedicht „Er ist’s – 
Frühling läßt sein blaues Band…“ 
von Eduard Mörike. 
  Zum Ausklang hin verband sich 
die Gemeinde auf der „Hasenwie-
se“ im Burgholz-Wald, indem sie 
ein „echtes“ blaues Band knüpfte 
– als Symbol für eine Verbindung 
in Liebe, Güte und Zuversicht. 
Nachdem Martin Ribbe, der Kan-
tor von Evangelisch-Cronenberg, 
den Freiluft-Gottesdienst mit dem 
Marsch „Pomp & Circumstance“ 
von Edward Elgar musikalisch-fei-
erlich beschlossen hatte, schrit-
ten die Besucher zu einer weite-
ren „Verknüpfung“. 
  Mit vereinten Kräften wurde der 
„Kantor-Bulli“ freigeschoben, mit 
dem sich Ribbe auf der lauschigen 

Lichtung festgefah-
ren hatte – da flat-
terte unter dem 
f rüh l ingshaf ten  
Küllenhahner Him-
melfahrts-Himmel 
also auch ein ge-
meinschaftliches 
blaues (Abschlepp-)Band durch die Lüfte…!                             | mko

Waldgottesdienst der Evangelischen Gemeinde Küllenhahn 

Auch blaues (Abschlepp-)Band flatterte… 

Kirchenmäuse 

„Nikodemus“ 
lädt wieder ein
NIKODEMUSKIRCHE. Endlich ist es 
wieder so weit! Nach längerer 
Pause treffen sich die „Kirchen-
mäuse“ der Evangelischen Ge-
meinde Cronenberg wieder in der 
Nikodemuskirche. Das Kindergot-
tesdienst-Team freut sich darauf, 
Groß und Klein am Pfingst-Mon-
tag um 10.30 Uhr in der Teschen-
sudberger Straße begrüßen zu 
können. Im Mittelpunkt des Got-
tesdienstes steht die Pfingst-Ge-
schichte mit „Saus und Braus“.

Sonntag in Hl. Ewalde 

Gemeindecafé mit 
Mitbringbüfett
HL. EWALDE. An Pfingstsonntag 
folgt in der Katholischen Gemein-
de Hl. Ewalde auf die Heilige Mes-
se um 9.30 Uhr ein „Nachpro-
gramm“: Im Anschluss an den 
Gottesdienst lädt an der Haupt-
straße 96 ein Gemeindecafé ein, 
zu dem im Pfarrsaal ein Mitbring-
Büfett entstehen soll. „Finger-
food“-Speisen dazu sind natürlich 
sehr willkommen.

Am Pfingstmontag 

Zentraler Gottesdienst im Tal
WUPPERTAL. Ökumenisch und 
„open air“: Das ist an Pfingsten 
auch dieses Jahr wieder das Mot-
to eines Gottesdienstes, an dem 
auch Dörper Gemeinden teilneh-
men. Am Pfingstmontag findet 
auf dem Laurentiusplatz um 

11.30 Uhr ein Gottesdienst unter 
freiem Himmel statt. Bei der Feier 
der Arbeitsgemeinschaft christli-
cher Kirchen und Gemeinden 
(ACK+G) sind alle christlichen Kon-
fessionen vertreten. Dieses Mal 
im Mittelpunkt steht das Thema 
„Gastfreundschaft“. Die Predigt 
hält Dr. Werner Kleine.

Chorgruppe, auf und präsentier-
ten aktuelle Pop-Songs und somit
ihr eigenes kleines Musik-Pro-
gramm.  
  Danach sangen und spielten  15
Regenbogenkinder das Musical
um Lilli. Die Bühne war dabei
nicht ohne Grund mit allerlei Blu-
men geschmückt – schließlich
wünscht sich Lilli, dass der graue
Beton der Städte Farbe bekommt
und lebendig wird – und dazu ver-
kauft sie auch auf dem Markt
bunte Blumen und Pflanzen aus
ihrem Garten.  
  In Lillis Garten ist sogar Platz für
den Hasen und den Frosch, die so
gerne dort wohnen – insgesamt
also eine anrührend-bezaubern-
de Geschichte, die von den Re-
genbogenkindern sympathisch
aufgeführt wurde.     | Foto: mue

Reihe „Wissenswertes“ 

Gefährdetenhilfe 
im Fokus 
EV. GEMEINDE KÜLLENHAHN. Am
nächsten Freitag, 2. Juni,  geht es
um 19.30 Uhr im Rahmen der Rei-
he „Wissenswertes“ um die „Ge-
fährdetenhilfe“. Ins Gemeinde-
haus Küllenhahn an der Nessel-
bergstraße 12 hat Initiator Prof.
Dr. Martin Fleuß dazu Cornelia
Lieto eingeladen. Sie ist die Leite-
rin des Fachbereiches der Diako-
nie Wuppertal, Soziale Teilhabe
gGmbH.  
  Der Eintritt zu dem „Wissenswer-
tes“-Abend ist wie immer frei.
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BoDomo Laminat (8022)
Dekor Eiche Klassik grau

 Bestseller Qualität
 Bewährtes Verlegesystem
  Robust und widerstandsfähig
  Blauer Engel
 8 mm Stärke / NK 32
 15 Jahre Garantie

BoDomo Rigid-Vinyl (10436)
Dekor Eiche Trend

 TOP Einsteigerqualität 
 Int. Dämmung 
 Wasserfest und Robust
 Pfl egeleicht
 4,5 mm Stärke / NK 31
 10 Jahre Garantie 19.99

einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Unser Preis €/m2

Eiche Klassik natur 
(8021)

14.99
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Unser Preis €/m2

BoDomo Rigid-Vinyl (5254)
Dekor Kamea grey

 Trenddekore in Steinoptik
 Int. Dämmung
 Besonders Pfl egeleicht 
 Langlebig und Widerstandsfähig
 5,0 mm Stärke / NK 31
 10 Jahre Garantie

27.99
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Unser Preis €/m2

BoDomo Laminat (7017)
Dekor Wintereiche grau

 Handwerkers Darling
 Einfach und schnell zu verlegen
 Pfl egeleicht 
 Made in Germany
 Stärke 7 mm / NK 31
 10 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 11.99
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen:16.73
Unser Preis €/m2

11.99
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Kamea Black
(5256)

Buffalo sand
(5233)

Anfi eld Oak
(7020)

Trendeiche grau
(7006)

60
56

  

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

www.laminatdepot.de
Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica, Bietigheim, Hannover und Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Nur solange der Vorrat reicht. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

3 für 1-Sparen
1
2
3

Boden
zum Top-Preis
Fußleisten
kostenlos dazu
Dämmung
kostenlos dazu

immer

immer

SUDOKU
Das Bekleidungs-Magazin
Bei uns finden Sie seit über 30 Jahren aktuelle
Damen-, Herren- und Outdoormode ganzjährig
30-40% unter der UVP der Markenhersteller.
70 kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür.

Rauental 61-69 · W.-Oberbarmen
Telefon 02 02 - 60 55 87
www.bekleidungs-magazin.de
Montag/Mittwoch/Freitag
14.00 - 18.30 Uhr und
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

6 1
8 7 1 2

9 4
3 5

6 8 5 7
9 8

5 4 8
7 6

2 4 1

Lösung unter: 

www.cronenberger-woche.de 

• Kurierdienst - Kleintransporte 
• Europaweit zu jeder Zeit 
• Direkt- und Sonderfahrten 
• Transporter mit Ladebordwand 
• Langgut-Transport bis 6 Meter 

& 0202 - 718 111 0   •  transeuco.de

Cronenberg

Junggesellen-Abschied am Vatertag 

Bollerwagen-Halt an der Trasse

CRONENFELD. Unter dem Motto: 
„Team Bräutigam – letzte Aus-
wärtstour!“ gingen acht Cronen-
berger am Himmelfahrts-Vatertag 
auf „Junggesellen-Abschiedssau-
se“. Mit Bollerwagen, Bier, Grill 
und „Mucke“ wurde auch am Cro-
nenfeld Abschied aus dem Single-
Dasein gefeiert – und so mancher 

Trassen-Spaziergänger blieb stau-
nend stehen. Wenn schon feiern, 
dann richtig, dachte man wohl – 
und so machte es den Jungs auch 
nichts aus, dass das Ordnungs-
amt vorbei schaute und die Laut-
stärke der Musik tadelte. Die Bo-
xen blieben leiser, aber die Her-
ren blieben „aufgedreht“…! | mue

Müllabfuhr 

Wegen Feiertag 
ein Tag später
CRONENBERG/SÜDSTADT. Wegen des 
Feiertages „Pfingstmontag“ ver-
schiebt sich nächste Woche die 
Müllabfuhr. Die Tonnen im CW-
Land werden also nicht wie üblich 
am Dienstag, sondern erst am 
Mittwoch, 31. Mai, geleert.

FFC-Feuerwehrfest 

Feuerwehr zum 
Anfassen & Party

Die Freiwillige Feuer-
wehr Cronenberg 
(FFC) lädt am 3. Juni 
zum Feuerwehrfest 

ein. Am Gerätehaus in der Kem-
mannstraße 45 gibt es ab 14 Uhr 
zunächst ein Familien-Programm. 
Ab 19 Uhr ist dann am längsten 
Tresen Wuppertals Party mit der 
Live-Band „Riff“ angesagt.

Rettungswache-Neubau 

Fertigstellung nun erst Mitte Juli 
CRONENBERG. Ende Mai wird die 
Rettungswache Cronenberg fertig 
sein, hieß es zuletzt. Zwar geht 
das Vier-Millionen-Projekt an der 
Kemmannstraße sichtbar der Fer-
tigstellung entgegen. Vor Mitte Ju-

li wird es aber nichts mit der Inbe-
triebnahme – der Grund: Liefer-
engpässe beim Material.
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 Arbeitsmarkt    

Zuverl. Putzhilfe ges., für EFH in 
Crbg., 1x wöchentl. , ca. 4 Std. als 
Minijob. Tel.: 402844 

Digital Sales Manager (m/w/d) auch 
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:  
www.bergische-jobs.de/karriere 

Kfz-Markt   

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw, 
Transporter, Baumaschinen.  
Marius Bröcking, Zum Tal 53,  
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160,  
www.wm-aw.de Fa. 

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine. 
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118 

An- & Verkauf 

Garagenflohmarkt Jägerhofstr 136 
Freitag, 2.6. 14:00-18:00, Samstag, 
3.6. 11:00-16:00 Werkzeug, Autoer-
satzteile VW, Elektro, Hifi, Fahrrä-
der, Flohmarktartikel  
Tel. 0151 23128871 

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus 1. 
und 2. Weltkrieg; Orden, Uniformen, 
Dokumente, Dolche, Helme, Fotos 
u.v.m. Vielen Dank! Tel.: 477884 

Bekannstschaften 

Sympatische Frau 46 J., 174 cm, 
schlank, ehrlich und zuverlässig, 
gerne in der Natur, sucht netten, 
bodenständigen Mann für ein 
gemeinsames Leben: 
unsersommer2023@gmail.com 

Geschäftsanzeigen 

Immobilienpflege in Wuppertal  
Treppenhaus-, Fenster- &  
Büroraumreinigung  
IMMOSERVICE KN  
Tel. 01573 5412548 

Biete Mobile Fußpflege 
015112313520 

UMZÜGE SCHNEPPE –  
Umzüge nah+fern seit 1990 –  
Tel.: 0202-7240821 

Treppenhaus- u. Fensterreinigung 
Fa. H.G.S. Hausmann Wuppertal, 
Tel. 0202/ 38487144. 

Kurse/Unterricht 

Privatlehrer erteilt Nachhilfe in 
Mathe., Englisch, Deutsch, komme 
ins Haus, Tel.: 29998281/82 

 
 

 Dies und Das 

Integration durch Sport im Verein 
beim SSV Germania 1900,  
Tel.: 28368990 

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe 
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut 
sich über Verstärkung. Spielzeit: 
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr 
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos 
gerne unter Tel. 0163-4781100 

Vermietung 

Küllenhahn, 3 Zi. mit EBK, Balkon, 
ca. 70 qm in grüner u. ruhiger Lage, 
an NR, keine Haustiere  
Tel.: 0177/8714101 

DG-Whg. im 3-Fam.-Haus, ca. 60 qm, 
Wohn-/Esszi., SZ, Küche, B, Abstell-
raum, Keller, Balkon, in Untergrün-
den, 395 € KM + NK, 2 MM Kaut., 
sof. zu vermieten, Tel. 0171-4537155 

PKW Stellplatz, Berghauser Str., zu 
vermieten, Tel.: 0157 82871749 

Cro., 2 Zi., KD, neues Bad, Balkon, 60 
qm, KM 450,- + NK + HK, 3 MM 
Kaut., ab 1.07. zu verm.  
Tel. 0157 82871749 

Mietgesuche 

Angestellte sucht 1-2 Zi.-Whg. in Cro. 
od. Umgebung Tel. 015739068081  

Angestellte sucht 2-3-Zi.-Whg. in Cro. 
mit Gart. od. Terr. z. 1.8.23 od. spä-
ter, Tel. 0176-21235638 

Garage gesucht, Raum Hahnerberg,  
Telefon 0175-1750349 

Patchwork-Familie sucht Haus zur 
Miete oder Wohnung ab 4-Zimmern 
im Bereich Küllenhahn,Hahnerberg 
oder Südstadt. TEL. 01751688900 

Kinderkrankenschwester, 59 Jahre 
sucht hübsche Whg. im Grünen mit 
Garten od. Terrasse in Cro. od. Sud-
berg, Tel.: 0177/7108115 

6 köpfige Familie mit 2 Hunden sucht 
Haus mit Garten günstig! Falls 
gewünscht, später zu kaufen  
Telefon: 015777922289 

Immobilien 

Junge, in Cronenberg verwurzelte 
Familie, möchte endlich ins eigene 
Nest! Wir suchen im Raum Sudberg 
bis Küllenhahn ein Haus. 
Rufnummer 0163 7197976 

Suche Mehrfamilienhaus von 
privat Tel.: 02137-9359762 

Ferienwohnung 

Cro., schöne, günstige FeWo für ihre 
Freunde, Familie oder Mitarbeiter, 
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf 
Zeit, Infos gerne unter  
Tel.: 0173-4161594 

 

 
Cron., moderne und günstige FeWos 

in toller Lage – für Sie, Familie oder 
Mitarbeiter, individuell Kurzbesuch 
oder Zuhause auf Zeit, opt. Parkplatz 
in beh. Garage. 
Infos gerne unter 0202-29 54 92 42  
und 0176-63 75 92 70 

 
Das Team der CW wünscht allen 

Lesern ein schönes Wochenende.

Kleinanzeigen-Markt   
Fon: 4 78 11 02, Fax: 4 78 11 12, Web: cronenberger-woche.de/kleinanzeigen 
Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile, 

Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

Autohaus Graf GmbH
Hauptstr. 144-148 · 42349 Wuppertal
Tel.: 0202/470088 · autohaus-graf.de

Autohaus Graf GmbH
Hauptstr. 144-148 · 42349 Wuppertal
Tel.: 0202/470088 · autohaus-graf.de

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams:  

KFZ-Mechatroniker (m/w/d)  
Sie sind motiviert, teamfähig und an einer neuen Aufgabe 
interessiert?   
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Hauptstr. 144, 42349 Wuppertal 
oder per Mail an marcus.graf@autohaus-graf.fsoc.de 

Unsere Jobs sind heiß –
komm ins Team! 
In lockerer Atmosphäre Deine neuen Kollegen kennenlernen: 
Freitag, 26.5., um 14 Uhr, Oberdörnen 90 in Barmen.

www.pflege-wessel.de

„Chill & grill“ 

Monteur / in (m/w/d)

Techniker / in (m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit

WIR SUCHEN

für alle haus- und industrietechnischen Arbeiten 
im Bereich Sanitär, Elektro, Heizung.

Jetzt bewerben:
Tel. 021 91 / 88 21 21 oder www.zache.com

Sie bringen mit:
- abgeschlossene Gesellenausbildung
- weiteres nach Absprache

Wir bieten Ihnen:
- angenehmes Arbeitsklima
- leistungsgerechte Vergütung 

Anrufen und bequem nach Hause liefern lassen!

Kartenzahlung  
möglich!
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» CW-Gewinnspiel 

Neue CD von Florian D. 
 
Zum bundesweiten „Tag der Menschen mit Behinderung“ , der 
Anfang Mai, wie an vielen anderen Orten, auch  vor dem Bar-
mer Rathaus begangen wurde, hat der Cronenberger Sänger 
Florian D. eine eigene CD herausgebracht.   
 
„Eigentlich sollte mein  Musiktext „Anders aber Stark“ schon im 
letzten Jahr erscheinen. Doch es kam 
leider Corona dazwischen,“ bedauert 
der Sänger. Sein zweiter eigener Titel, 
den er nun 2023 endlich beim „Tag 
der Menschen mit Behinderung“  live 
präsentieren konnte, macht Mut und 
soll zu einer Art Hymne für Behinder-
te Menschen werden.  
Die CD „Anders aber Stark“, enthält 
mehrere Versionen des Titels. Eine „Radio-“ und eine „Dance“-Ver-
sion, sowie beides noch einmal instrumental.  Darüber hinaus ist 
noch ein zweiter Song auf der CD. Der Titel „Wer wagt, gewinnt“  
steht schon längere Zeit als Stream zur Verfügung. Er wurde von 
Matthias Müller unter seinem Pseudonym „Marcel Berner“ für Flo-
rian D. geschrieben. Beide Titel hat Matthias  Donner, vom Tonstu-
dio Donner in der Remscheider Gerstau, vertont. 
Wer keine CD gewinnt, kann diese aber für 6 Euro (als Spen-
denbeitrag an den Beirat der Behinderten der Stadt Wupper-
tal) bei der Cronenberger Woche, Kemmannstraße 6, kaufen.   
   
Unter unseren Lesern verlosen wir drei CD’s. Diese werden 
unter allen verlost, die sich bis Dienstag, 30. Mai, bei der 
CW unter: verlosung@cronenberger-woche.de melden. 
(Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht vergessen!) 
oder die am Dienstag, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter 
Telefon 478 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: „Anders 
aber Stark“.

+++ Die NaturFreunde informieren +++

Pfingsten am NaturFreunde Haus - keine 
Museumsbahn, aber trotzdem sind wir da!  
 
An beiden Pfingsttagen Sonntag und Montag haben 
wir von 10 Uhr bis 19 Uhr für unsere Gäste geöffnet.  
Unsere KüchenCrew hält gekühlte Getränke, Kaffee, Kuchen, 
Kottenbutter und hausgemachten Kartoffelsalat für Sie bereit. 
Weiter haben wir unsere Terrasse um ein wunderschönes Stück 
erweitert und liebevoll gestaltet. So haben wir jetzt bei gutem 
Wetter einige Sonnenplätze mehr! Alle sind herzlich eingeladen, 
beim Pfingstspaziergang am Greuel einzukehren. Ein herrlicher 
Rundweg zwischen den Museumsbahnern, dem Manuelskotten 
und dem NaturFreunde Haus laden zum Wandern im Kalten-
bachtal ein.  
 
Am Sonntag abend ab 18:00 Uhr lädt Florian D. ein 
„Stündchen" zum "Feierabend Schwoof“ auf der Greu-
eler NaturBühne ein.  
Hier kann man zu liebgewonnenen Melodien den Abend ausklin-
gen lassen. Ganz bestimmt wird hier auch eine Kostprobe der be-
vorstehenden Udo Jürgens Show am 8.7.23 geboten. Auch sind 
noch einige Restkarten bei den NaturFreunden zu bekommen.  

NaturFreunde Cronenberg 
Greuel 27, 42349 Wuppertal 
Telefon: 0202 47 00 56

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!
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Bergischen Schützengilde,  
Kohlfurther Brücke 79, Cronenberg. 

Gäste sind herzlich eingeladen und natürlich sind auch alle  
Oldtimerfans mit ihren alten Schätzchen willkommen.

„Früher war selbst die Zukunft besser.” 

© Karl Valentin, Bayerischer Komiker und Autor,  * 1882 - † 1948

MASTWEG. Bei strahlendem Son-
nenschein konnte die DRK-KiTa 
Wilde 13 mit einem Jahr corona-
bedingter Verspätung nun endlich 
ihr 25-jähriges Jubiläum feiern. 
Um die vielen großen und kleinen 
Feiernden gebührend unterhal-
ten zu können, wurden auch das 
angrenzende DRK-Kinder- und Ju-
gendzentrum sowie der Spielplatz 
genutzt. Bevor aber die vielen Ak-
tionen wie Schatzinsel, Fang die 
Muschel, Masken basteln, Air-
brush-Schminken oder auch der 
Bewegungsparcour auf dem 
Schiff Wilde 13 sowie die Rutsch-
schlange genutzt oder das reich-
haltige Büfett „geentert“ werden 
konnten, wurden die Besucher 
von DRK-Vertretern, dem Vorsit-
zenden des Fördervereins und 
natürlich den Kindern der Dra-
chen- und der Schildkröten-Grup-
pe erst einmal freudig begrüßt.  
  Dabei dankte Christiane Schlie-
per, die stellvertretende Vorsit-
zende des DRK-Kreisverbandes 
Wuppertal, besonders den Erzie-
herInnen für ihre wertschätzen-
de, aufopferungsvolle Arbeit und 
lobte besonders deren Engage-
ment auch bei der Festvorberei-
tung: Das pädagogische Team 
hatte im Vorfeld in der KiTa über-
nachtet, „um alles vorzubereiten 
und zu dekorieren“.  
  Nachdem die Kinder sich – mehr 

oder weniger lautstark – als Grup-
pe „Wir sind die Drachen/ Schild-
kröten“ sowie als „Wilde 13“ vor-
stellten, präsentierten sie mit Ge-
sang und Tanz eindrucksvoll das 
Miteinander der KiTa-Kinder. 
Auch DRK-Kreisgeschäftsführer 
Dr. Thorsten Böth betonte die fes-
te Verwurzelung der DRK-KiTa in 
der Nachbarschaft als aktive KiTa 
mit einem breiten Angebot. Be-
sonders hob Böth auch die Be-
dürfnisorientierung im pädagogi-
schen Alltag und die Ausbildungs-
bereitschaft für angehende Erzie-
herInnen hervor.  
  Bevor die Kinder die vielen Aktio-
nen ausprobieren konnten, fasste 
Fördervereinsvorsitzender Micha-
el Schmiedecke die vergangenen 

25 Jahre zusammen. Dabei erin-
nerte er auch an das Spiel- und 
Klettergerüst, das viele kleine und 
große Spenden von den Cronen-
berger Unternehmen zum 15. Ge-
burtstag ermöglicht hatten. Und 
auch zum 25sten  spendeten wie-
der viele Cronenberger Firmen 
für ein Geburtstagsgeschenk: ein 
neues Spielgerät in Form einer 
Lok mit Waggons. Zudem wurde 
KiTa-Leiterin Doris Korfmann 
stellvertretend für das ganze 
Team mit Blumen und einer Bil-
der-Collage der letzten 25 Jahre 
„Wilde 13“ geehrt.  
  Die feierliche Einweihung der 
neuen Lok überließen die Erwach-
senen dann bereitwillig den Kin-
dern…                                     | mHei

DRK-KiTa „Wilde 13“ am Mastweg 

Buntes „Jubi“-Fest zum 25sten Geburtstag 

KÜLLENHAHN. Auch dank der Un-
terstützung des FBR-Förderver-
eins konnten zehn Klassen der 
Jahrgangsstufen 5 und 6 sowie 
Schüler der Musikklassen der 
Friedrich-Bayer-Realschule (FBR) 
„magische Momente“ im Opern-
haus erleben. Der FBR-Fachbe-
reich Musik gestaltet einmal 
jährlich einen Besuch des Wup-
pertaler Musentempels, damit 
die jungen RealschülerInnen 
Opern-Luft schnuppern können.  
  Diesmal stand dabei ein Be-
such einer Aufführung von Giu-
seppe Verdis Oper„La Traviata“ 
für die 350 SchülerInnen im Mit-
telpunkt. Zuvor hatten die 
Opern-Pädagoginnen Maria 
Stanke und Sophie Künnecke 
die jungen Gäste vom Küllenhahn 
spielerisch an drei Workshop-Vor-
mittagen in die Thematik und Mu-
sik der Verdi-Oper eingeführt. 
  Beim anschließenden Opern-
haus-Besuch konnte aber nicht 
nur die Aufführung genossen 
werden. Die FBR-Besucher hatten 
auch die Gelegenheit, die Umbau-
phase live zu verfolgen, sodass sie 
auch einen Eindruck vom Auf-
wand einer solchen Produktion 
erhielten. Die Überraschung war 
komplett, als die beiden FBR-Mu-
siklehrerinnen Alida Aden und Re-

née Winkhaus stilecht 
kostümiert im Opern-
chor auf der Bühne 
mitsangen – in allen 
acht Vorstellungen 
zählen sie zum „La-Tra-
viata“-Chor.  
  Das Ensemble der 
Wuppertaler Bühnen zeigte sich 
begeistert von der positiven At-
mosphäre, für welche die Real-
schülerInnen während der Oper 
sorgten: Spannungsgeladene Ru-
he wechselte mit frenetischem 
Applaus ab. Wer auf den Ge-

schmack gekommen ist: Weitere 
Vorstellungen von „La Traviata“ 
gibt es am 4., 11. und am 23. Juni 
im Opernhaus zu sehen. Mehr In-
fos und Tickets online unter oper-
wuppertal.de und zur Realschule 
im Netz unter fbrs.de.            | Red

FBR-Förderverein unterstützte „La Traviata“-Besuch von zehn Klassen 

Magische Momente im Opernhaus 
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Moderne Techniken  
nach alter  

Handwerkstradition

Fon 02 02 / 40 08 44 
www.elektro-joecker.de

Licht- Kraft-, Steuer- & Informationstechnik 
Antennen & Satellitentechnik 

Photovoltaikanlagen und  
Montage von Ladestationen für E-Autos

Malermeister 

        Ingo  
        Danowski 
  Tel.: 01 75/52 000 90 

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

Heizöl 
günstig bei 

Ernst ZAPP 
Fon 0 21 91/81 2 14 
Fax 0 21 91/84 02 48

• kompetent  
• fachkundig  
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro  

 Paul-Heinz Münch 
NEU: Kemmannstraße 6  
 Telefon 02 02/40 577 
42349 W.- Cronenberg 

 Telefax 02 02/47 65 47

Impressum 
 
Die „Cronenberger Woche“ erscheint 
wöchentlich freitags im Echo-Verlag. 
Die Verteilung erfolgt durch kosten-
lose Zustellung im Raum Cronenberg 
und der oberen Südstadt. 
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Echo Verlags-GmbH 

Postfach 120 368, 42333 Wuppertal 
Verlagsleitung: 

Kemmannstraße 6, 42349 Wuppertal 
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Anzeigen:  ✆ 47 81 102 
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Gartenzwerge helfen
Ihnen bei allen 

Gartenarbeiten, Sträucher & 

Hecken schneiden, Zäune  

setzen, Bäume fällen usw. 

Telefon 0171-9147372

Urspruch 

Otto-Hahn-Straße 24  •  42369 W.-Ronsdorf 
www.staba-schermuly.de  •  Tel.  46 22 32 

Das Einzige, was wir Ihnen als 

BAUSTOFF 

noch nicht liefern können
Die Richtigen für Sie!

Die Richtigen für Sie!

 
• Glaserei Biermann 
 
• Frank Kirchmann Heizung & Sanitär 
 
• Mager Bedachungen 
 
• Tischlerei Otterbein 
 
• Michael Pony GmbH Elektrische Systeme 
 
• Malerbetrieb Thomas GbR 

Besuchen Sie uns auch im Internet: 

 www.cronenberger-handwerker.de 

Ihre Handwerker aus dem Dorf!

ELEKTRO      TECHNIK 

Sascha Schmitz Elektrotechnik-Meister  
Telefon: (02 02) 74757671  •  Fax: (02 02) 74757672 
Unterkirchen 23  •  42349 Wuppertal-Cronenberg 
info@elektriker-schmitz.de • www.elektriker-schmitz.de

• Planung/Beratung  • E-Check 

• Sicherheitstechnik • Beleuchtungstechnik 

• Elektroinstallation • Gebäudesystemtechnik 

• Datenvernetzung • Kundendienst 

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Plötzlicher Herztod – Ursachen und Prävention. 
31. Mai 2023, 18 – 19 Uhr 
in der AOK Rheinland/Hamburg in Wuppertal

Ihre Gesundheit im Gespräch  

Chefarzt Dr. Jan-Erik Gülker, Facharzt für Innere Medizin und Kardiologie, 
informiert zum Thema plötzlicher Herztod und steht im Anschluss für Ihre 
Fragen zur Verfügung.

Ort: AOK Rheinland/Hamburg, Bundesallee 265, 42103 Wuppertal
Wir bitten um Anmeldung unter: www.petrus-krankenhaus-wuppertal.de

Dr. Jan-Erik Gülker

Folgen Sie uns gerne!

Patientenveranstaltung  
Wir freuen uns auf Sie!

Aus der Entfer-
nung schon ließ 
ein munteres Stim-
mengewirr vermu-

ten: Das erste Spielplatzfest 
Küllenhahn nach dreijähriger 
Corona-Pause war wie zuvor 
immer – eine muntere Angele-
genheit. Beziehungsweise so-
gar noch etwas kunterbunter 
als zuvor, denn der Restart des 
Fests des Bürgervereins für die 
„kleenen“ Küllenhahner warte-
te erstmals auch mit einem 
Flohmarkt auf. 
  „Trödel-Chefin“ Katrin Rieth-
müller hatte im Vorfeld keine 
Probleme mit der Vergabe – 
die elf Stände waren „ratzfatz“ 
bereits „unter der Hand“ belegt, 
sodass es vom Strampler über 
das niedlich-verkitschte Katzen-
bild bis hin zur Infrarot-Lampe 

auch allerhand Günstiges aus 
zweiter oder sogar dritter Hand 
an der Ecke Rhönstraße / Oden-
waldweg zu erstehen gab. Und 
natürlich auch allerhand Spiel-
zeug-Schnäppchen konnten ge-
macht und auf dem Fest direkt ei-
nem Praxis-Test unterzogen wer-
den. Wobei: Der Spielplatz mit sei-
nen Spielgeräten, die Küllenhah-
ner Gemeindejugend sowie Mi-
chael Weigerding (Kreissportbund 
Mettmann) boten mehr als genug 
Angebote, um einen „verspielten“ 
Sonntag zu verleben. 
  Zur Entlastung von Mami und 
Papi konnte auch die elterliche 

Küche kalt bleiben: Ob gesundes 
(und kostenloses) Obst und Ge-
müse oder zahlreiche Kuchen und 
nicht zuletzt Grillwürste im Bröt-
chen – das Spielplatzfest machte 
die kleinen und großen Besucher 
auch kulinarisch froh. Aber nicht 
ganz ausreichend: Ebenso wie 
recht rasch Bratwürste „nachor-
ganisiert“ werden mussten, ver-
meldete auch das Kuchen-Büfett 
schnell „ausverkauft!“ – hier wird 
beim Spielplatzfest 2024 wahr-
scheinlich üppiger „vorgelegt“ 
werden…!                              | mko

Viel los und großer Appetit beim Küllenhahner Spielplatzfest 

Munter gespielt, getrödelt & geplauscht

Kunst-Samstag in der Cronenberger Ortsmitte 

„Kunstwalk“, Schau & Lesung

ORTSMITTE. Ganz im Zeichen von 
Kunst stand der vergangene 
Samstag in der Ortsmitte: Ver-
schiedene Kreative sorgten dafür, 
dass der Rathausplatz ab Vormit-
tag zu einer Kunst-Meile wurde –  
an verschiedenen Ständen konn-
te man vorbeischlendern und sich 
inspirieren lassen. Bilder, Objekte 
und Skulpturen, Holzdrechselar-
beiten oder auch Teddys luden 
zum Schauen ein – und auch zum 
Kauf.  
  Ab 14 Uhr präsentierten dann 
vier Models Kleider von Mode-De-
signerin Viktoria Zilberberg: Ellen 
Neugebauer hatte den „Kunst-
rausch auf Kleidern“ zusammen 

mit dem Modegeschäft „Edel-
werk“ organisiert. Da liefen der 
Elisenturm neben der Museums-
bahn, das Von-der-Heydt-Muse-
um neben der Stadthalle, gefolgt 
von einem Pina Bausch-Erinne-
rungskleid und auch ein Märchen-
kleid über den „Catwalk“ auf dem 
Rathausplatz.  
  Tanja Heinze moderierte den 
„Kunstwalk“, der  viele bewun-
dernde Blicke der vorwiegend 
weiblichen Zaungäste erntete. Im 
Anschluss bat die Autorin in „Po-
licks Heimat“: Mit einer Lesung 
von Tanja Heinze klang der kunst-
volle Samstag in der Ortsmitte li-
terarisch aus. | Foto: mue

NaturFreunde-Haus 

Kulinaria und 
Pfingst-Schwoof

Auch das NaturFreun-
de-Haus ist an Pfings-
ten ein Ausflugsziel: 
Die idyllisch oberhalb 

des Kaltenbachtals gelegene 
„Hütte“ lädt Pfingst-Sonntag und -
Montag jeweils zwischen 10 und 
19 Uhr bei kühlen Getränken, Kaf-
fee, Kuchen, Kottenbutter und 
hausgemachtem Kartoffelsalat 
auf die Sonnen-Terrasse ein.  
  Am Sonntagabend wird zudem 
Live-Musik „serviert“: Ab 18 Uhr 
spielt und singt Florian D. zum 
„Feierabend-Schwoof“ auf der Na-
turBühne am Greuel 27. Bei Ever-
greens oder auch Kostproben aus 
der Udo Jürgens-Show können die 
Besucher den Pfingst-Sonntag 
musikalisch ausklingen lassen.  
  Infos via naturfreunde-cronen-
berg.de und unter florian-d.de.

Schloss Burg  

Schatzsuche an 
Pfingsten
SOLINGEN. Pfingsten wird trotz der 
dortigen Sanierungsarbeiten auch 
auf Schloss Burg gefeiert: Vom 27. 
bis 29. Mai bieten die Georgsritter 
ein kleines Alternativ-Programm 
zu den sonst üblichen Ritterspie-
len. Das Thema diesmal heißt: 
„Die Familienschatzsuche – eine 
Zeitreise zurück ins Mittelalter“ – 
und sie dauert etwa eine Stunde. 
  Das Ticket zur Führung kostet 9 
Euro zuzüglich  des jeweiligen Mu-
seumseintritts pro Person. Fünf 
Führungen finden an allen drei 
Tagen statt, im Anschluss ist ein 
weiterer Aufenthalt im Museum 
möglich. Die Öffnungszeit an allen 
Tagen ist von 10 bis 18 Uhr. 
  Karten gibt’s via solingen-live.de 
oder je nach Verfügbarkeit an der 
Tageskasse. 

AWG-Sperrmüllabfuhr 

Erst am Mittwoch
KOHLFURTH/SUDBERG. Der Süden 
des CW-Landes mit der Kohlfurth 
und Sudberg ist nächste Woche 
mit der Sperrmüll-Abfuhr dran.  
Aber Achtung: Wegen des Feierta-
ges „Pfingstmontag“ verschiebt 
sich auch die Sperrmüll-Abfuhr 
auf Mittwoch, 31. Mai. 

Jugendhaus 

Mädelsflohmarkt
CRONENBERG. Besonders Cronen-
bergerinnen sind am 2. Juni im Ju-
gendhaus in der Händelerstraße 
40 (H40) richtig: Ab 19 Uhr steigt 
dann im „H40“ ein „Mädels-Floh-
markt“. Bis Mitternacht können 
die Besucherinnen dann auf die 
Pirsch nach Klamotten, Schmuck, 
Deko, Schuhen oder auch Hand-
taschen, Beauty-Kram und Spie-



www.sektionaltor-wuppertal.online 

VOLKER BUSCH 
Gebäudetechnik

Lieferung und Einbau von Sektionaltoren
   
 

42349 Wuppertal • v.busch@engineering-smartbuilding.nrw 

& 0172 260 55 21 

• Fachanwalt für  
  Arbeitsrecht 
• Mietrecht 
• Wohneigentumsrecht 
• Familienrecht 
• Verkehrsunfallrecht  
  und  
  Ordnungswidrigkeiten 
• Forderungseinzug 

Holzschneiderstr. 22 
42349 W.-Cronenberg 
Tel.: (0202) 47 30 57 
Fax: (0202) 47 30 58 
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de 
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei  
Klaus Müller
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Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29 

COPARTSCOPARTS
Original-Marken-Teile von führenden  

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

Autoteile Ströker

Bei Unfallschäden sind wir vor Ort!

Berghauser Str. 60 
Tel.: 47 47 04  

Fax: 2 47 82 12 
k-kocherscheid@t-online.de

• HU/AU 
• Klima

KFZ  
KOCHERSCHEID

HAHNERBERG. Bei der Firma Wei-
gand an der Hahnerberger Straße 
stehen in den nächsten Wochen 
personelle Veränderungen an. 
Für den langjährigen Mitarbeiter 
Roland Garbrecht  wird ein neuer 
Lebensabschnitt beginnen. Der 
64-Jährige tritt seinen wohlver-
dienten Ruhestand an. Der Kfz-
Meister war einst Angestellter 
beim Cronenberger Renault-Auto-
haus Krause & Arasin, bevor er 
nach weiteren Stationen dann zu 
Weigand wechselte. Garbrecht 
hat seit seiner Betriebszughörig-
keit von rund 14 Jahren viel be-
wegt. „Er hat unseren Kfz-Service 
groß gemacht“, erklärt Inhaber 
Christian Weigand zufrieden. 
Mittlerweile wissen immer mehr 
Cronenberger, dass sich die Firma 
Weigand nicht nur um die Reifen 
der Kundschaft kümmert. Mit drei 
Hebebühnen ist ein echter Kfz-
Fullservice entstanden. Diesen 
wird nun Kfz-Meister Tim Schlizio 
übernehmen und weiter ausbau-
en.   
 Für Roland Garbrecht, der seit 30 
Jahren am  Küllenhahn wohnt, 
heißt der neue Lebensabschnitt, 
mehr Zeit für sich zu haben. Der  

Vater einer Tochter kümmert sich 
dann mehr um  Haus und Garten, 
ums Angeln, Wandern, sowie 
Fahrrad- und Motorradfahren. So 
beginnt der Ruhestand für den 
Kfz-Meister schon bald mit einem 
Highlight:  
 Wenn Tim Schlizio den Staffel-
stab Mitte Juni übernommen hat, 
begibt sich Roland Garbrecht mit 

drei Freunden auf eine dreiwöchi-
ge Motorradtour nach Italien - 
hoffentlich verbunden mit schö-
nen Erinnerungen.  
 Was für ihn darüber hinaus 
bleibt, sind gute Jahre bei der Fir-
ma  Weigand und ein zufriedener 
Chef, der seinem bald ehemaligen 
Mitarbeiter Roland alles Gute für 
die Zukunft wünscht.  | mue.

Reifen Weigand baut seine Kfz-Reparatursparte weiter aus 

Roland Garbrecht hat viel geleistet und 
geht nun in den Ruhestand  

Der „Staffelstab“ wird weiter gegeben: Roland Garbrecht (li.) übergibt an 
Nachfolger Tim Schlizio. Inhaber Christian  Weigand (re.) kann seine Kfz-
Sparte weiter ausbauen. | Foto: mue

Die DEKRA Automobil GmbH 
sucht Testkunden für Werkstatt-
Tests. Im Auftrag von Fahrzeug-
herstellern oder Autohäusern 
überprüft die Expertenorganisati-
on regelmäßig die Qualitätsstan-
dards von Werkstätten. 
 Der Kunde wünscht sich von sei-
ner Werkstatt im Prinzip das Glei-
che wie der Autohersteller von 
seinem Vertrags-Autohaus: erst-
klassigen Service und beste Quali-
tät. Um das zu gewährleisten, be-
auftragen viele Hersteller – aber 
zunehmend auch Autohäuser 
selbst – die DEKRA Experten mit 

Werkstatt-Tests. 
 Dafür werden an den jeweiligen 
Kundenfahrzeugen einige kleine 
Veränderungen vorgenommen, 
die im Rahmen der fälligen In-
spektion behoben werden sollten. 
Nach dem Test wird das Auto 
nochmals durch die DEKRA ge-
prüft und, wenn nötig, die Verän-
derungen wieder zurückgebaut. 
Für seinen zeitlichen Aufwand be-

kommt der Testkunde in der Re-
gel einen Großteil der Inspekti-
onskosten erstattet. 
 Wer sich dafür interessiert, mit 
seinem Fahrzeug an einem sol-
chen Test teilzunehmen, kann 
sich online unter www.inspektion-
kostenlos.de als Testkunde regis-
trieren. Dort gibt es auch ein Er-
klärvideo mit allen Informationen, 
wie ein solcher Werkstatt-Test aus 
Kundensicht abläuft. Alternativ 
können Interessenten unter der 
Telefonnummer 0711.7861-1919 
direkt im DEKRA Service Center 
anrufen. 

Unfallforscher fordert: Auto-
bauer müssen Fahrmodi besser 
erkennbar machen.  
Warum kommt es so häufig vor, 
dass ältere Autofahrer in einem 
Schaufenster landen, wenn sie 
ausparken wollen? Für den Exper-
ten Siegfried Brockmann, Leiter 
der Unfallforschung der Versiche-
rer (UDV), spielen nicht nur Alter 
und abnehmendes Reaktionsver-
mögen eine wichtige Rolle. Auto-
matikgetriebe würden es zuneh-
mend schwerer machen zu erken-
nen, welcher Fahrmodus einge-
legt ist. „Leider gibt es eine ganze 
Menge Joysticks, die durch ihre 
Stellung gar nichts mehr über die 
eingelegte Fahrstufe verraten“, 
bemängelt Unfallforscher Brock-
mann im Gespräch mit auto mo-
tor und sport. „Dazu kommt: Wer 
rückwärts fahren will, muss den 
Wählhebel nach vorne schieben, 
also entgegen der geplanten 
Fahrtrichtung. Umgekehrt ist es 
genauso: „D“ für „nach vorne fah-
ren“ liegt hinten. Das ist intuitiv 
genau falsch herum.“ 
 Werde der falsche Fahrmodus 
eingelegt, was auch jüngeren Fah-
rern passiert, könnten diese den 
Fehler oft noch ausgleichen, älte-
re aber nur schwer. „Jüngere er-
kennen ihren Irrtum blitzartig und 
stehen sofort auf der Bremse. Be-
stehen wie bei einigen Senioren 

kognitive Defizite, benötigen sie 
zu lange, um das Problem zu er-
kennen und richtig zu lösen. In 
Panik machen viele dann leider 
das Falsche.“  
 Zudem mache es ein Automatik-
getriebe relativ leicht, einen fal-
schen Modus einzulegen. „Bei ei-
nem Schaltgetriebe lässt sich der 
Rückwärtsgang nicht einfach so 
einlegen, man muss meistens ei-
nen Widerstand überwinden. Also 
zum Beispiel den Hebel runter-
drücken oder hochziehen. Das ist 
bei einer Automatik leider nicht 
der Fall.“ Deshalb schlägt Brock-
mann vor, auch beim Automatik-
getriebe die eingelegten Fahrmo-

di stärker sichtbar zu machen. 
„Die Hersteller müssten an der 
Schnittstelle Mensch-Maschine 
technische Möglichkeiten finden, 
dem Fahrer die gerade eingelegte 
Fahrstufe bewusster zu machen.“ 
 
Zudem fordert Unfallforscher 
Brockmann eine obligatorische 
Rückmeldefahrt ab 75 Jahren. Das 
Ergebnis solle unter vier Augen 
bleiben, dem Fahrer aber eine 
„realistische Einschätzung“ seines 
Fahrkönnens von einem „unab-
hängigen Profi“ geben. 
 
| Auto, Motor und Sport / Clau-
dius Maintz

Schaufensterunfälle 

Wie gefährlich ist Automatik im PKW?

 Achtung: Die gute Adresse aus dem Tal! 

Unser Service für Sie: 

• Schadensgutachten 

• KFZ Wertgutachten 

• Kaufberatung 

•  Reparaturnachweis  

Rund um die Uhr Service  
auch am Wochenende  
und an Feiertagen!!!

SVZ-Wuppertal     
Fr.-Engels-Allee 322 
42283 Wuppertal 
Tel.: 69 35 68 08     
 www.svz-wuppertal.de          
 info@svz-wuppertal.de

*» Meldungen 
 
Daran sollten E-Autofahrer 
vor dem Kauf denken 
Ein Elektroauto muss viele Kilo-
meter fahren, um seinen hohen 
CO2-Fußabdruck, der sich aus 
der Produktion von Rohstoffen, 
Auto und Batterie ergeben, im 
Vergleich zu einem Auto mit Ver-
brennungsmotor wieder aufzu-
holen. Die Zeitschrift auto motor 
und sport hat den Fußabdruck 
des Volvo XC40 und seines elek-
trischen Brudermodells XC40 
Recharge verglichen. Ergebnis: 
Je nachdem, aus welchen Quel-
len der Strom erzeugt wird, dau-
ert es zwischen 47.000 und so-
gar 146.000 Kilometer, bis das 
Elektroauto im Lebenszyklus 
weniger CO2 ausstößt als ein 
Benziner.         | AMuS. 
 

Die 10 günstigsten Autos der 
unteren Mittelklasse im ADAC 
Autokosten-Check 
Auch in der unteren Mittelklasse 
(„Golfklasse") gilt: Wer beim 
Autokauf nur auf Preis und Ver-
brauch achtet, übersieht viele 
andere Kostentreiber. Etwa den 
Wertverlust.  
Bei den durchschnittlichen Be-
rechnungen gehen die Experten 
des ADAC davon aus, dass das 
neue Auto fünf Jahre gefahren 
wird und in dieser Zeit 75.000 Ki-
lometer zurücklegt. Das ent-
spricht einer jährlichen Laufleis-
tung von 15.000 Kilometern. 
Sieger im Autokostenvergleich 
für die untere Mittelklasse ist 
das Autogasmodell (LPG) Dacia 
Jogger TCe 100 ECO-G. Entschei-
dend sind bei diesem Wagen 
nicht nur der geringe Anschaf-
fungspreis und der deshalb nie-
drige Wertverlust, sondern auch 
die niedrigen Kraftstoffkosten 
tragen zur guten Platzierung bei. 
Als einer der wenigen Hersteller 
hält Dacia noch am Autogas für 
Neuwagen fest.  
Des weiteren gehören der Sko-
da Scala 1.0 TSI Cool Plus, der 
Hyundai i30 1.0 T-GDI Pure, der 
KIA Ceed 1.0 T-GDI Vision, der 
SEAT Leon 1.0 TSI Reference, der 
Mazda 3 e-SKYACTIV-G 2.0 M Hy-
brid, der Opel Astra 1.2 Turbo 
Business Edition, der Fiat Tipo 
1.5 GSE Hybrid DCT, der MG 
MG5 Electric Standard Range 
Comfort 130 und der Audi A3 
Sportback 30 g-tron S tronic zu 
den zehn günstigsten Autos der 
unteren Mittelklasse im ADAC 
Autokosten-Check. 
Regelmäßig berechnet der ADAC 
die Kosten der unterschiedlichs-
ten Autos. Für Autokäufer sind 
diese Informationen eine wichti-
ge Hilfe bei der Entscheidung für 
oder gegen ein Modell. Denn 
nicht nur der Anschaffungspreis, 
sondern auch der Wertverlust 
und die Ausgaben für den Kraft-
stoff belasten den Geldbeutel. 
Auch Motorölwechsel und Auto-
wäsche schlagen zu Buche. Hin-
zu kommen Versicherung und 
Werkstatt- sowie Reifenkosten.  
 

Elektromobilität ist weiterhin 
Wachstumstreiber für das 
BMW Group Werk Regensburg 
 Jedes fünfte Fahrzeug aus der 
Regensburger Produktion im er-
sten Quartal 2023 ist vollelek-
trisch. Rund 30.000 Hochvolt-
batterien seit Inbetriebnahme 
des E-Komponentenstandorts in 
der Leibnizstraße – CO2-freier 
Logistiktransport der Hochvolt-
batterien mittels eLKW. 
BMW plant über 350 Millionen 
Euro Investitionen ins Regens-
burger Fahrzeugwerk bis Ende 
des Jahres 2023. 
 
Gute Fahrt wünscht Ihre CW.

MS Automobile
Walter-Freitag-Str. 40  |  42899 Remscheid  |  Tel. 0 21 91/ 6 96 99 88

Fahrzeugreparaturen aller Art und Fabrikate, 
Bremsen-, Auspuff- und Reifendienst,
Inspektionen, TÜV + AU, Stoßdämpfer,

Meisterwerkstatt der Innung

HU + AU dienstags und donnerstags im Haus

DEKRA sucht Testkunden für Werkstatt-Tests 

Registrieren und mitmachen

Pixabay



• Scheibenwechsel rund um alle KFZ, 
Oldtimer und Baumaschinen  

• Kalibrierung der Fahrerassistenzsysteme  
• Sonnenschutzfolien  
• Scheinwerferaufbereitung  
• Ersatzfahrzeug  
• Hol- & Bring-Service  
Neu: Klima-Service 

BLB Services GmbH 
Freiheitstr. 191 
42853 Remscheid 
 
& 021 91/92 92 96 
Fax: RS-92 92 95

www.junited-autoglas-remscheid.de  •  info@junited-autoglas-remscheid.de

Aral-Tankstelle Sandra Schürbusch 
 
 

 

Aral-Tankstelle Berghauser Str. 10 · 42349 Wuppertal 
Telefon 2 47 16 54 · Telefax 2 47 16 56

Mit unserer Softec-Waschanlage  

sorgen Sie für einen sauberen Auftritt...

• Inspektionen nach 
Herstellervorgabe 

• HU durch die DEKRA 

• Wohnmobilservice 

• Instandsetzung jeder Art 

• Unfallinstandsetzung 

• Fahrzeugumrüstungen

                      
Kfz-Meisterbetrieb 

Solinger Straße 34  •  42349 Wuppertal 

Tel.: 0202/6 98 07 00 • Email: termin@clft.de 
www.aee-lyttek.de

e-Roadshow am 31.05. und testen 
Sie jede Menge neuer e-Bikes!

e-Bikes | e-Lastenfahrräder | e-Dreiräder
Mehr als 12 Top Premium Marken
Viele verschiedene Typen und Modelle
Persönliche & individuelle Beratung
Kostenlose Probefahrten
Finanzierung & Firmenleasing
Große Servicewerkstatt
Riesige Auswahl an Zubehör

Unsere Öffnungszeiten: 
Di - Fr 10:00 - 18:30
Samstag 10:00 - 15:00

Jetzt QR-Code scannen und einen 
kostenlosen Beratungstermin

vereinbaren

e-motion e-Bike Welt Remscheid
Büchelstraße 54-58, 42855 Remscheid

02191 43 72 515
remscheid@emotion-technologies.de

www.emotion-technologies.de/remscheid
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Besuchen Sie die Kalkhoff Roadshow am 31.05. und erleben Sie die Vielfalt des
namhaften deutschen Herstellers! Dazu gibt es kleine Fahrkurse, leckere Speisen vom
Grill sowie kühle Getränke und natürlich jede Menge e-Bikes!

EXPERTEN

E-

BIKESVOM

THE 
ROAD

SHOW

Taxi-Zentrale Wuppertal

Sie erreichen uns unter: 27 54 54

KOHLFURTH. Am Pfingst-Sonntag ist 
es wieder so weit, dann lädt die 
Bergische Schützengilde zum tra-
ditionellen Oldtimertreffen auf ih-
ren Schützenplatz an der Kohl-
further Brücke 79 ein. Los geht es 
ab 9.30 Uhr. Willkommen sind alle 
historischen Autos, Traktoren und 
Motorräder. Sie können kostenlos 
auf dem Schützenplatz parken 
und die Inhaber bekommen als 
kleines Dankeschön einige Wert-
marken geschenkt. Daneben gibt 
es wieder Musik von DJ Devine 
und natürlich auch wieder allerlei 
Köstliches vom Grill- und Geträn-
kestand. | Foto mog

Treffen historischer Traktoren, Motorräder und Autos  

Oldtimertreffen in der Kohlfurth 
*» Meldungen 
 
Mehr Geräusche bei E-Autos 
gefordert  
Der Deutsche Blinden- und Seh-
behindertenverband dringt an-
gesichts der leiseren Elektro-
autos auf besser erkennbare 
Fahrzeuggeräusche.  Beim Ver-
brenner kann man hören, wie 
stark ein Auto beschleunigt 
wird. Beim Warnsystem Avas 
mit künstlichen Fahrgeräuschen 
für E-Autos geht das nicht so 
gut. Es wäre hilfreich, wenn es 
sich am gewohnten Verbrenner-
geräusch orientieren würde. 
Wichtig ist auch, dass sich das 
Geräusch beim Absinken auf 
Tempo 20 nicht abschaltet. 
Das Warnsystem Avas ist seit 
zwei Jahren Pflicht. Um Perso-
nen mit eingeschränktem opti-
schen Wahrnehmungsvermö-
gen bei der Teilnahme am Ver-
kehr zu unterstützen, erzeugt es 
ein künstliches Fahrgeräusch. 
Bei niedrigen Geschwindigkei-
ten sind E-Autos sonst beinahe 
lautlos. 
Quelle: Deutschlandfunk 
 

Verkehrswacht hat noch freie 
Plätze für Juni 
Unter dem Motto „Gefahren 
erkennen-vermeiden-bewälti-
gen“ führt die Wuppertaler 
Verkehrswacht auf Lichtscheid 
schon seit vielen Jahren Mo-
torrad-Sicherheitskurse durch. 
Ein letztes Mal in diesem Jahr 
sind noch freie Plätze am 
Samstag, 3. Juni, zu belegen  –
Anmedungen sind über die 
Webseite www.verkehrswacht-
wuppertal de möglich.  
 

Fiat 500 neu entdecken  
Bringen Sie mit dem neuen Fiat 
500 Elektro Dolce Vita in ihr Le-
ben. Entdecken Sie attraktive 
Angebote für viele sofort verfüg-
bare Fiat-Modelle. Ob als 3+1 
Version mit Magic Door, Cabrio 
oder Limousine - der Fiat 500 
Elektro, ab jetzt ab 149 Euro lea-
sen, bietet zudem Dolce Vita für 
alle. Jetzt ganz einfach aussu-
chen, einsteigen und losfahren.  
Autohaus J, Josef Bertrand 
GmbH, Unterstraße 18-28, Tele-
fon: 244 96 40, oder: info@auto-
haus-bertrand.de. 

Cronenberg. Der VW Scirocco ist 
ein dreitüriges, 2 plus 2-sitziges 
Sportcoupé von Volkswagen, das 
von Frühjahr 1974 bis Spätsom-
mer 1992 in zwei Generationen 
gebaut wurde. Beide baute man 
auf die Plattform des VW Golf I .  
Die dritte Generation war seit 
Sommer 2008 auf dem Markt und 
wurde mit dem Modelljahr 2017 
eingestellt. 
Stephan Bärwinkel aus Cronen-
berg kann sich aber in erster Linie 
für das erste Modell aus den Jah-
ren 1974 bis 1981 begeistern. Er 
besitzt einen VW aus dem Jahr 
1980, mit kleinen 70 PS und vier 
Zylindern Hubraum. Damit  
schafft der VW aber 153 km/h. In 
seinen 41 Jahren ist der weiße, 
sportliche Scirocco nur 134.000 
Kilometer gefahren worden. Nicht 
einmal einen rechten Außenspie-
gel findet man. Der war damals 
nicht serienmäßig und galt als 
Sonderausstattung.  
Auch hier, wie so oft, sind es Erin-
nerungen, die an ein bestimmtes 
Fahrzeug binden. „Mein erstes 
Auto war ein Scirocco und mein 
zweites auch“, erklärt Stephan 
Bärwinkel und bedauert längst, 
diese Fahrzeuge damals verkauft 
zu haben. Doch 2002 war die 
Sehnsucht so stark, dass ein sol-
cher VW her musste. Ein paar An-
gebote gab es. Die wurden dann 
aber ausgeschlagen. Der Cronen-
berger fuhr schließlich bis in die 

Nähe von Darmstadt und fand 
seinen weißen VW Scirocco bei ei-
ner älteren Dame. Der ist mit Au-
tomatik-Getriebe ausgestattet 
und gegenüber heutiger Auto-
technik so herrlich abgespeckt.  
Aber trotzdem spielte der VW 
dem neuen, glücklichen Besitzer 
dann auf der  Fahrt nach Cronen-
berg den ersten Streich. Eine Pan-
ne, mitten in einer Autobahnbau-
stelle. „Der Motor ging aus und 
sprang nicht wieder an“, erzählt 
Bärwinkel und fand dann doch ei-
nen Trick,  die Fahrt fortsetzen zu 
können. Danach stellten sich eini-
ge Originalteile und Kunststofflei-
tungen als ziemlich porös heraus. 

Manches wurde inzwischen am 
Scirocco ersetzt und der Wagen 
glänzt wie am ersten Tag.  
 Vier oder fünf Mal ist Stephan 
Bärwinkel mit seinem VW  in Sto-
ve an der Elbe gewesen und auch 
in Hohen Rhoda bei Treffen von 
Fans war er schon, wo Fachsim-
peln über einfache Technik im-
mer ein Thema ist. „Nur bei rund 
120 km/h wird der Scirocco  laut 
und es vibriert alles. Geht die Ge-
schwindigkeit höher, ist das dann 
wieder vorbei“, sagt der Cronen-
berger. Man möchte beiden trotz-
dem wünschen, dass diese Auto-
liebe noch viele Jahre hält. (mue)              

Cronenberger Stephan Bärwinkel lebt seine Träume weiter. 

Viele gute Erinnerungen an VW Scirocco

Ein strahlend weißer VW Scirocco wurde in Cronenberg heimisch. 
Stefan Bärwinkel verbindet mit dem Modell viele Erinnerungen. 



Mit dem Auto in den Urlaub

CW-Sonderseiten 

Bereits zum Frühling hin gibt es 
einiges am Auto zu tun: Neben ei-
ner gründlichen Reinigung, die 
unbedingt stattfinden sollte, müs-
sen vor allem Reifen, Batterie, 
Bremsen, Licht und Motor ge-
checkt werden. Wenn das Fahr-
zeug nach dem Winter  hinsicht-
lich dieser Punkte untersucht 
wurde, sollte das Auto  grundsätz-
lich bestens für den Sommer und 
lange Fahrten gerüstet sein.  
 Vor einer längeren Urlaubsreise 
bei hohen Temperaturen mit dem 
Auto lohnt es sich, ein paar zu-
sätzliche Dinge zu beachten. 
 
1. Klima- und  
Scheibenwischanlage 
Gerade in der Sommerhitze ist ei-
ne funktionierende Klimaanlage 
Gold wert – eine lange Autobahn-
fahrt in sengender Hitze ohne 
funktionierende Klimaanlage ist 
mit das Schlimmste, was Urlaubs-
fahrer sich vorstellen können. Be-
sonderer Aufmerksamkeit bedarf 
in diesem Zusammenhang die re-
gelmäßige Wartung des Pollenfil-
ters. Ist er verdreckt, wirkt sich 
dies negativ auf die Leistung der 
Klimaanlage aus.  Auch sollte vor 
der Reise unbedingt der Füllstand 
der Scheibenreinigungsanlage ge-
prüft werden. 
 
2. Stoßdämpfer und Federung 
Die Stoßdämpfer und die Fede-
rung schultern das Fahrzeugge-
wicht und bändigen die aus Fahr-
zeugmasse und Federung resul-
tierenden Schwingungen. Auf lan-
gen Reisen, gerade mit schwer 
bepacktem Wagen, sollte sicher-
gestellt werden, dass die Stoß-
dämpfer und die Federung ein-
wandfrei funktionieren. 
 
3. Motor-Flüssigkeiten 
Wie für den menschlichen Körper 
Wasser zum Überleben essentiell 
wichtig ist, so benötigt der Motor 
eines Autos unter anderem aus-
reichend Motoröl. Es ist normal, 
dass Motoren über einen länge-
ren Zeitraum Öl verbrauchen. Da-
her sollte regelmäßig, besonders 
aber vor längeren Strecken, der 
Ölstand kontrolliert werden. 
 Ebenfalls sollte die Überprüfung 
der Kühlflüssigkeit nicht vernach-
lässigt werden. Diese ist für die 
Kühlung des laufenden Motors 
zuständig und bei hohen Som-
mertemperaturen extrem wichtig. 
Es ist darauf zu achten, die Menge 
der Kühlflüssigkeit nicht bei hei-
ßem Motor zu prüfen.  
 
4. Pannenhilfe und  
Autoschutzbrief 
Da es gerade auf langen Fahrten 
trotz allen Sicherheitsvorkehrun-
gen zur Panne kommen kann, ist 
es sinnvoll, gut abgesichert zu 
sein – eine Pannenhilfe wird 
schnell zum großen Kostenfaktor, 
insbesondere wenn man sich 
nicht in der Nähe des Wohnortes 
oder gar im Ausland befindet. 
Helfen können hier Versiche-
rungspakete, die  eine Pannenhil-
fe für ganz Europa enthalten, um 
den Transport des Autos zur 
Werkstatt der Wahl bringen zu 
lassen. 
 
5. Warnwesten und -Dreieck 
Sollte es tatsächlich zur Panne 
kommen, ist es für die ersten 
Maßnahmen wichtig, das nötige 
Zubehör an Bord zu haben. In 
mehreren europäischen Ländern, 
wie zum Beispiel auch in Deutsch-
land, ist man dazu verpflichtet, 
Warnwesten im Auto mitzufüh-
ren. Diese müssen mit der EN 471 
Klasse 2 gekennzeichnet sein. In 
bestimmten Ländern muss man 

nur eine Weste für den Fahrer da-
beihaben, während andere Län-
der eine für jeden Insassen im 
Fahrzeug verlangen. Daher sollte 
man am besten eine Warnweste 
pro Person mitführen. Auch sollte 
überprüft werden, ob ein funkti-
onsfähiges Warndreieck im Auto  
ist. In bestimmten Ländern müs-
sen sogar immer zwei Warndrei-
ecke mitgeführt werden. 
 
6. Erste-Hilfe-Ausrüstung 
Eine Erste-Hilfe-Ausrüstung im 
Fahrzeug dabei zu haben, ist nicht 
nur sinnvoll, sondern in einigen 
Ländern zwingend erforderlich. 
Dies gilt unter anderem für Öster-
reich und Tschechien. Daher  vor 
der Abreise prüfen,  ob  ein Erste-
Hilfe-Kasten in Ihrem Auto ist und 
ob dieser laut Verfallsdatum noch 
benutzt werden darf. 
 
7. Plaketten 
Wer in große deutsche Städte fah-
ren möchte, in denen es einige 
Umweltzonen gibt, muss eine so-
genannte „Umweltplakette” oder 
„Feinstaubplakette” an der Wind-
schutzscheibe angebracht haben. 
Anderenfalls droht ein Bußgeld.  
  Außerdem sollte geprüft wer-
den, ob sich auf der Reiseroute 
mautpflichtige Straßen befinden, 
für man sich eine entsprechende 
Vignette besorgen muss. Häufig 
kommt das beispielsweise in 
Österreich, der Schweiz, Tsche-
chien und Kroatien vor. Allerdings 
wird auf die Vignettenpflicht auf 
der Autobahn hingewiesen. Im 
Notfall kann auch erst auf der Au-
tobahn eine Vignette gekauft wer-
den. Die Kosten sollten aber fi-
nanziell eingeplant werden. 
 
 8. Navigation 
Ein Navigationsgerät mit alten 
Karten führt schnell in die Irre. 
Deshalb sollte man die Software 
vor der Fahrt in den Urlaub aktua-
lisieren. Wenn man sich vor dem 
Aufbruch die Strecke auf der Kar-
te anschaut, ist man auch für den 
Ausfall des Navigationsgeräts ge-
rüstet. 
 
9. Beladung 
Eine falsche Beladung des Autos 
kann fatale Folgen haben, denn 
beim Bremsen kann sich das Ge-
päck in gefährliche Wurfgeschos-
se verwandeln. Deshalb ist es 
wichtig, Schweres wie Koffer hin-
ter der Rücksitzbank möglichst 
mittig zu verstauen und leichte 
Gegenstände darauf zu packen. 
Das bringt auch ein besseres 
Fahrverhalten. Bei Kombis sichert 
man alles zusätzlich mit einem 
Trenngitter. 
 Anschließend sollte der Reifen-
druck an die höhere Last ange-
passt werden. Vorsicht auch vor 
Überladung: Die zulässige Ge-
samtmasse des Fahrzeugs müs-
sen Sie unbedingt einhalten. Ab-
hilfe bei zu wenig Platz kann leicht 
mit einem Dachträger geschafften 
werden. Auch hier sollte sich im 
Vorfeld über die Vorgaben infor-
miert werden.  Bei einer Gefähr-

dung des Straßenverkehrs ist 
auch mit Punkten in Flensburg zu 
rechnen. Achtung: An Warndrei-
eck und Verbandkasten sollte 
man trotz des Gepäcks jederzeit 
gut herankommen! 
 
10. Papiere und  
Notrufnummern 
Zur Sicherheit sollte man Kopien 
der Unterlagen anfertigen und   
diese an einem sicheren Ort auf-
bewahren. Am besten ist es, sich 
die Unterlagen digital als E-Mail 
zu schicken, damit sind diese an 
jedem Ort mit Internetanschluss 
bei Bedarf aufrufbar. Vor dem Ur-
laub sollten man sich eine Liste 
mit Notfallnummern zusammen-
stellen – dazu gehört unter ande-
rem die Nummer der Pannenver-
sicherung und Notrufnummern 
der jeweiligen Länder, die man 
bereist oder auf der Fahrt durch-
quert. 

| Red.mein autolexikon.de

Machen Sie Ihr Auto fit für die Sommerreise… 

Mit dieser Checkliste gut ankommen

Große Auswahl an neuen E-Bikes testen 

Kalkhoff E-Roadshow bei e-motion     
REMSCHEID. Am kommenden Mitt-
woch, den 31. Mai, lädt das Team 
von „e-motion” aus Remscheid zur 
großen Kalkhoff e-Roadshow ein. Be-
suchern bietet sich dabei die Gele-
genheit, die große Vielfalt des nam-
haften deutschen E-Bike-Herstellers 
zu entdecken. Dazu gibt es kleine 
Fahrkurse, leckere Speisen vom Grill 
sowie kühle Getränke.  
   „e-motion” ist der Händler hierzulande, wenn es 
um kompetente und fachliche Beratung sowie 
große Auswahl rund um das Thema E-Bike geht. 
Vor Ort findet man ein großes Sortiment von 
zwölf Top-Premium-Marken. Darunter natürlich 

verschiedenste Modelle sowie Lasten-
fahrräder und Dreiräder. Kostenlose 
Probefahrten sind vor Ort möglich 
und „e-motion” bietet auch ein um-
fangreiches Zubehörsortiment an, da-
mit das E-Biken so richtig zum Vergnü-
gen wird. Wer will, kann sich von den 
E-Bike-Profis auch bei Fragen zu Finan-
zierung und Firmenleasing beraten 
lassen.  

   „e-motion” findet man in der Büchelstraße 54-58 
in Remscheid. Telefonisch sind die E-Bike-Exper-
ten unter 02191-4372515 zu erreichen. Weitere 
Infos bekommt man auch im Netz unter www-
emotions-technologies.de/remscheid. 

Siebel
KFZ Sachverständigenbüro

Wir helfen Ihnen mit Sachverstand,  
individuell, objektiv und neutral.

Inhaber: Frank Schemann
Neukuchhausen 5  
42349 Wuppertal
Telefon: (0202) 47 30 98 
Fax: (0202) 47 64 86
www.siebel-wuppertal.de

Unfallgutachten

Kostenvoranschläge

Fahrzeugbewertungen

Gebrauchtwagencheck 
mit Fehlerspeichertest

Seit 1985

THE 
ROAD

SHOW

Pixabay



Seriöse Barabwicklung wird garantiert - Finanzierung u . Garantie 
Cronenfelder Str. 5 • 42349 Wuppertal 

Tel.: 495 84 82 • 0173 / 2 520194 

Ihr Zuverlässiger Fahrzeugpartner in W.-Cronenberg 
Die Kundenzufriedenheit spiegelt die Ideologie und die Ziele von Top 
Cars Cronenberg am besten wieder.   
Qualität, Zuverlässigkeit, hohe Kompetenz und hohes Engagement im 
An- und Verkauf von gepflegten Automobilen sind uns sehr wichtig. 
 
Bei uns ist der Kunde immer noch König, egal ob er ein Auto der Ein-
steigerklasse oder der Oberklasse erwirbt. Der Kunde soll sich bei 
uns rundum wohl und gut beraten fühlen.  
 
Unser besonderer Service für Cronenberger Kunden:  
Sie wollen Ihr Kfz, Wohnmobil oder Motorrad verkaufen? 
Kein Problem! 
Wir erstellen Ihnen auf unseren Internet-Plattformen  
kostenlos ein Inserat Ihres Fahrzeuges ein,  
• inkl. professionellen Fotos  
• sowie Text und Gestaltung.  
Sie können sich dann um den eigentlichen Verkauf bemühen. 
Wir bringen Sie in Fahrt: 
• wir suchen immer gepflegte Autos 
• ständig über 30 Fahrzeuge im Bestand 

www.topcars-cronenberg.de

 Heinz-Fangmann-Str. 2  •  42287 W.-tal 

Termin-Telefon: (0202) 40 36 36

Seit 1993 
ihr  
zertifizierter  
KfZ-Sachverständiger  
aus Cronenberg 

KFZ-Meisterbetrieb

Manfred Schwarz 
Hauptstr. 88, 42349 Wuppertal 

Telefon: (0202) 28 38 28 92 
Telefax: (0202) 28 38 28 94 

kfz-manfredschwarz@t-online.de

Jetzt  
 Termin für den  
Urlaubs-Check 
 vereinbaren!

Reparaturen aller Fabrikate

Ihr ŠKODA-Vertragspartner im Bergischen:

Tel.: 0 21 91/88 46-0  •  info@tiemeyer.de

Tiemeyer automobile GmbH & Co. KG 
Gerstau 18, 42857 Remscheid 
www.tiemeyer.de

Ihr Mazda Vertragshändler in Wuppertal seit 1975 
und Ford Service seit 2006  

Deutscher Ring 81 • 42327 Wuppertal 
Tel.: (0202) 74 00 55 • Fax: (0202) 74 14 44 

 www.autohaus-draguhn.de   
 www.ford-draguhn-wuppertal.de 

CRONENBERG. Eine Testfahrt der 
besonderen Art stand kürzlich 
bei der CW an. Das Autohaus 
Stratmann hatte uns freundli-
cherweise eine Ape zur Verfü-
gung gestellt. Ein Fahrbericht 
der besonderen Art – klarer Fall 
für CW-Redakteur Oliver Grund-
hoff, der sich auch prompt auf 
den Weg machte, um das illus-
tre Fahrzeug aus dem Hause Pi-
aggio in Empfang zu nehmen.  
 
   Mit einem rätselhaften Lächeln 
übergab Susanne Stratmann mir 
den Schlüsselbund für das Auto 
und wünschte dabei „viel Spaß”. 
Ob ich noch einige Erklärungen 
bräuchte, fragte sie noch. „Ne, 
bin schon fast alles gefahren”, 
entgegnete ich kurzerhand. Ein 
fataler Fehler meinerseits, wie 
sich wenig später rausstellen soll-
te. 
  Dass die Ape genau genommen 
kein Auto ist, merkt man, wenn 
man drinnen am Steuer sitzt. 
Doch um da zu landen, gilt es 
vorab einige Hürden zu nehmen. 
Man ist es ja gewohnt, von der 
linken Seite einzusteigen, doch 
die Suche nach dem Schloss er-
wies sich  hier als ergebnislos. Al-
so gut, dann von rechts und in 
der Tat, dort befindet sich dann 
der vorgesehene Eingang. Dieser 
scheint jedoch, genau wie die Hö-
he der Fahrerkabine, eher auf 
das Maß des typischen Italieners 
zugeschnitten zu sein. Im dritten 
Anlauf gelang es mir mit meinen 
1,85 Zentimetern dann auch tat-
sächlich, den schmalen Platz in 
der Fahrerkabine zu erklimmen.  
Also Schlüssel und Zündschloss 
und starten, so dachte ich mir 
das zumindest. Pustekuchen, die 

Ape ist eigentlich ein Roller auf 
drei Beinen mit übergroßem Ge-
päckträger. Wie eine Vespa hat 
sie einen Lenker und an dem be-
findet sich der Starterknopf. 
Auch die Kupplung und die Schal-
tung ist wie bei der alten Vespa 
samt und sonders an der linken 
Seite des Lenkers. Das einzige 
Fußpedal ist eine Bremse. Gut, 
nach einer Viertelstunde ging es 
dann endlich los vom Hof. Wo 
und wie der Rückwärtsgang war, 
war mir bis dahin immer noch 
nicht klar, aber wer braucht bei 
dem geringen Wendekreis schon 
einen Rückwärtsgang. Braucht 
man, stellte ich dann schmerz-
haft fest, als mich tags drauf je-
mand zugeparkt hatte. Aber hier 
kommt einem das geringe Ge-
wicht von gerade mal 145 Kilo-
gramm zugute. Aussteigen und 
kurzerhand schieben – wer 
braucht schon einen Rückwärts-
gang! 

   Unterwegs stellt man schnell 
fest, abgesehen von der Farbe 
und dem Herkunftsland hat eine 
Ape nichts mit einem Ferrari ge-
mein. Die gerade mal 2,44 PS des 
50-ccm-Motors reichen aus, um 
im Stadtverkehr auf gerader Stre-
cke mitzuschwimmen. Am Berg 
sieht es anders aus, da wünscht 
man sich schon, dass hinten 
noch eine Büffelherde anschie-
ben würde, oder dass das optio-
nale Leistungserweiterungskit in-
stalliert wäre.  
 Aber wenn man dann mal in der 
Ape unterwegs ist, sind all diese 
Widrigkeiten vergessen. „Die Ent-
deckung der Langsamkeit” wie in 
Sten Nadolnys gleichnamigem 
Roman macht Spaß – schon allein 
deswegen, weil es kaum ein an-
deres Fahrzeug gibt, dem die 
Passanten so viel Sympathie ent-
gegen bringen. Das hochtourige 
Geknatter des 2-Takters ist schon 
von weitem hörbar. Die Men-

schen drehen sich um, lächeln,
und wenn man anhält, ist man
sofort im Gespräch. Die Ape ist
ein Sympathieträger der ganz be-
sonderen Art. Viele verbinden da-
mit Urlaubserlebnisse, es wird er-
zählt und man muss neugierige
Fragen beantworten, wie es denn
so sei, mit der Ape unterwegs zu
sein. 
   Kein Wunder, dass viele die Ape
als idealen Werbeträger entdeckt
haben. Wer die Ape hingegen als
Alltagsauto nutzen will – und das
Autohaus Stratmann hat tatsäch-
lich einige davon in der Kund-
schaft – darf sich getrost zu den
besonders Harten zählen. Denn
das Raumangebot im Innern, die
Geschwindigkeit und der Fede-
rungskomfort erfordern schon
viel Kompromissfähigkeit. Nichts-
destotrotz, als kleines Ausliefer-
fahrzeug in der näheren Umge-
bung kann die Ape schon allein
wegen ihrer Optik dazu beitra-
gen, jedes Geschäft in Schwung
zu bringen.  
  Und für alljiene, die gerne ein
wenig flotter und bequemer un-
terwegs sind, da gibt es ja noch
den Porter von Piaggio. In seiner
neuesten Auflage ist er der ideale
und universelle Wegbegleiter für
alle, die Wendigkeit, Kompaktheit
und Effizienz bei einem Transpor-
ter zu schätzen wissen.  
  Neugierig geworden? Dann
empfehlen wir einen Besuch im
Autohaus Stratmann in Unterkir-
chen 17-19. Telefonisch erreicht
man den Piaggio-Vertragshänd-
ler unter 47 51 18. Und vielleicht
finden Sie ja bei Ihrer Entde-
ckungsreise den Rückwärts-
gang...                          | mog

Oliver Grundhoffs Fahrt in Sten Nadolnys Wirklichkeit gewordenem Fortbewegungsmittel 

Unterwegs mit der Ape und italienischem Flair

Staubenthaler Str. 55 • 42369 Wuppertal • Tel.: 46 41 62 • info@kfz-mihalic.de

CRONENBERG. „Es war eine gute 
Entscheidung,  unser Autohaus an 
die Solinger Straße zu verlegen“, 
resümiert Markus Schoppmann, 
Herr über die drei Luxusmarken 
Jaguar, Land Rover und Lotus.  
  Wie doch die Zeit vergeht! Im 
Februar 2022 ist  man von Unter-
kirchen hierhin umgezogen und 
hat den Kundenstamm erweitern 
und ausbauen können.     
  Viele Kunden wissen es zu schät-
zen, dass ein inhabergeführtes 
Autohaus mehr zu bieten hat.  
Gerade bei Fahrzeugen des Top- 
Segments wie Jaguar und Land 
Rover kommen die Kunden aus 
vielen Städten Nordrhein-Westfa-
lens. Gleiches gilt auch für die 
Marke Lotus, für die M.A.S. STYLE 
der am nördlichsten gelegene 
Händler Deutschlands ist. So 
kommen die Lotus-Fans sogar 
aus Hamburg und Bremen und  
zuweilen aus ganz Deutschland  
nach Cronenberg.  
  Der Experte für britische Fahr-
zeuge und sein Team nehmen 
sich Zeit für Auto und Kunden. 
Der autorisierte Jaguar- und Land 
Rover-Servicepartner  gilt in Kun-
denkreisen als Kenner von hoch-

wertigen Fahrzeugen. Hier ist 
ebenso eine  Instandsetzung 
durch kompetente Techniker  
selbstverständlich.   
  Hinzu kommt die Wartung, Repa-
ratur und Prüfung von Fahrzeu-
gen mit Elektro- oder Hybridan-
trieb sowie fahrzeugtechnischen 
Systemen durch hauseigene 
Hochvolttechniker.  
  Letzteres ist inzwischen notwen-
dig, denn ab 2025 will Jaguar nur 
noch vollelektrische Fahrzeuge 
bauen. Ab 2024 plant Land Rover 
sein erstes Elektrofahrzeug. Lotus 
indessen präsentiert ab Juni den 
neuen „Eletre“ und will damit  

komplett auf E-Mobilität umstei-
gen.  „Der Lotus ,Emira‘ ist der 
letzte seiner Art mit Verbren-
nungsmotor“, erklärt Schopp-
mann im Gespräch mit der CW.  
 Weil M.A.S. Style den richtigen 
Platz im Dorp gefunden hat, fah-
ren inzwischen auch immer mehr 
Cronenberger  einen Jaguar oder 
Land Rover.   
 Und weil der Betrieb weiterhin 
wächst, werden zusätzliche Me-
chaniker für die Werkstatt ge-
sucht. Infos unter Telefon 
74 75 860 oder per Mail unter  in-
fo@mas-style.de oder im Web un-
ter www.mas-style.de.  | mue

M.A.S. Style erfüllt Autoträume 

Mit Jaguar, Land Rover und Lotus am  
richtigen Platz in Cronenberg

Serviceberater Max Menten und Christian Potthoff  helfen jedem Kunden 
gerne weiter | Foto: mue

» Meldungen  

Toyota hat Umsatz gesteigert  
In Europa hat Toyota im vergan-
genen Geschäftsjahr insgesamt 
1,03 Millionen Fahrzeuge ver-
kauft. Gegenüber dem Vorjah-
reszeitraum entspricht dies ei-
nem leichten Zuwachs von 1,3 
Prozent. In der größten Absatz-
region Nordamerika hat das 
Unternehmen mit knapp 2,41 
Millionen Fahrzeugen sein Vor-
jahresniveau gehalten. Auf dem 
Heimatmarkt in Japan steht ein 
Plus von 7,5 Prozent auf fast 
2,07 Millionen Fahrzeuge, im 
übrigen Asien eine Steigerung 
von 13,5 Prozent auf mehr als 
1,75 Millionen Einheiten.  
Für das laufende Geschäftsjahr, 
das am 31. März 2024 endet, er-
wartet Toyota eine Absatzsteige-
rung von 7,8 Prozent auf welt-
weit 11,38 Millionen Einheiten. 
Auf Europa entfallen davon 
wahrscheinlich 1,13 Millionen 
Fahrzeuge.  

 
BAFA-Förderung für  
Die BAFA-Förderung für Gewer-
betreibende endet am 31. Au-
gust 2023. BOB Automobile und 
Renault garantieren Gewerbe-
treibenden die komplette Förde-
rung. Viele Elektromodelle sind 
sofort verfügbar: Megane E-
Tech, Kangoo Rapid E-Tech, 
Twingo E-Tech, ZOE E-Tech, Kan-
goo E-Tech und Master E-Tech. 
Alle sind zu 100 Prozent elek-
trisch. Sichern Sie sich noch heu-
te die BAFA-Prämie in Höhe von 
bis zu 4.500 Euro. BOB Automo-
bile, Uellendahler Straße 564.

Ihr Kfz-Meisterbetrieb  
am Hahnerberg! 

Jeden Tag HU + AU 
Hauptuntersuchung nach § 29 der StVZO 

Tel.: 02 02-45 94 9-0 
Hahnerberger Str. 79  •  42349 Wuppertal 

www.reifen-weigand.de  •  verkauf@reifen-weigand.de
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Schon früh kamen Motorfahr- 
zeugerfinder darauf, sich auf drei 
anstatt auf zwei Rädern fortzube-
wegen. Das bekannteste Beispiel 
hierfür ist wohl der Patent-Motor-
wagen, den Carl Benz 1886 zum 
Patent anmeldete. Dieser Wagen 
begründete gleichzeitig auch das 
PKW-Fahrzeug-Zeitalter mit Ver-
brennungsmotor. 
Durch die Anordnung der drei 
Radaufstandspunkte in einem 
Dreieck mit großer Fläche gelingt 
es, die Fahreigenschaften in Fahrt 
gegen Kippen quer und längs der 
Fahrtrichtung zu stabilisieren, an-
ders als bei vielen Zweirädern das  
Wirken von Kreiselkräften. 
 
Die Motordreiräder  
Sie lassen sich nach Art des An-
triebs unterschieden – Dampf, 
Verbrennungsmotor und Elektro-
antrieb. 
 Das früheste heute bekannte 
motorisierte Dreirad ist das 1769 
vorgestellte „Fardier“ von Nicho-
las Cugnot, das von einer Dampf-
maschine angetrieben wurde. 
Über hundert Jahre später folgte 
das elektrisch angetriebene Trou-
vé Tricycle, von Gustave Trouvé in 
Paris im Jahr 1881 gebaut. Im Ok-
tober 1882 fuhren zwei englische 
Professoren, William Edward Ayr-
ton und John Perry, erstmals mit 
ihrem Ayrton & Perry Electric Tri-
cycle in London. Edward Butler 
präsentierte 1885 in London sein 
1884 entworfenes Petrol-Cycle.             
  Aber auch in jüngster Zeit gibt es 
noch motorisierte Dreiräder. So 
zum Beispiel den Can-Am Spyder 
Roadster. Es ist ein so genanntes   
Trike des kanadischen Herstellers 
Bombardier Recreational Pro-
ducts. Im Gegensatz zu vielen an-
deren Trikes hat der Spyder zwei 
Räder an der Vorderachse und 
ein zentrales Hinterrad. Der Spy-
der wurde 2007 in Nordamerika 
öffentlich vorgestellt.  
 

Der PKW mit drei Rädern 
 Eine weitere Klasse von Dreirad-
fahrzeugen stellen die auf Pkw-
Chassis basierenden Fahrzeuge 
mit zwei angetriebenen Hinterrä-
dern und einem gelenkten Vor-
derrad dar. Der Morgan 
Threewheeler (Dreiräder) ist ein 
britischer Roadster mit zwei Vor-
derrädern und nur einem Hinter-
rad sowie einem Zweizylinder-
Frontmotor. Der Prototyp kam 
1908/09 heraus. Bis 1952 wurde 
er mit nur kleinen Veränderungen 
gebaut.   
Ein Beispiel in England ist auch 
der Reliant Robin. Ebenso  für ihn 
gilt: Er ist ein Musterbeispiel für 
dieses Fahrzeugkonzept. Er wur-
de als Pkw und Kombi hergestellt 
und ebenso in anderen Ländern 
in Lizenz gebaut und vertrieben. 
Auch die BMW Isetta gab es mit  
vier und mit drei Rädern, also hin-
ten eines.  
Dieses Konzept wurde weniger 
durch technische als durch ge-
setzgeberische Anforderungen 
geprägt: In vielen Ländern waren 
Dreiradfahrzeuge steuerbegüns-
tigt und dadurch wesentlich kos-
tengünstiger im Unterhalt.   
 
Der Kabinenroller 
Jeder Autofan von Oldtimern 

kennt natülrich auch den „Mes-
serschmidt“. Hier saßen die Pas-
sagiere hintereinander. Dieses 
Kleinfahrzeug  wird, genau wie die 
Isetta, als Kabinenroller bezeich-
net, auch weil der Motor dem ei-
nes Kleinkraftrades entsprach,  al-
so eines Rollers mit Kabine. Es 
waren die „Winzlinge“ des so ge-
nannten Wirtschaftswunders der 
50er Jahre.  
  Inzwischen geht der Weg wieder 
zurück zum automobilen Winz-
ling. Ein Beispiel hierfür ist der 
„Twike“. Er wird mit Solarstrom 
angetrieben.  
Ebenfalls schon 1927 und auch 
nach dem Zweiten Weltkrieg, En-
de  der 1940er Jahre, wurden 
Dreirädige Kleintransporter ent-
wickelt, bei denen das Einzelrad 
vorne liegt. Bekannt sind hier die 
Modelle „Tempo“ und „Goliath“, 
letzterer zum Borgward-Konzern 
gehörend. Vielfach waren diese 
kleinen Lastenesel auch in Südeu-
ropa unterwegs. Bei uns ist auch 
der Kastenwagen „Piaggio-Ape“ 
auf den Straßen zu finden. 
 Wohin der Weg des Dreirades, 
sowohl als Motorroller wie als 
Klein-PKW, führen wird, bleibt ab-
zuwarten. Vielleicht hat hier der 
„Twike“ mit Solarstrom schon ei-
ne neue Ära eingeläutet. | mue.

Fahren auf drei Rädern 

Es begann noch vor Carl Benz

Neue ADAC Untersuchung zu eFuels 

Mit neuen eFuels CO2-neutral tanken 
Zuerst einmal gilt: eFuels sind flüssige Energieträger, 
die auf Basis erneuerbarer Energien synthetisch her-
gestellt werden und perspektivisch fossile Energien 
ersetzen können. Zunächst wird mithilfe von Öko-
strom per Elektrolyse Wasserstoff erzeugt. Der wird 
dann zusammen mit Kohlenstoff, der aus CO2 gewon-
nen werden kann, zu einem flüssigen Energieträger 
synthetisiert, der CO2-neutral verbrennt: Denn bei 
der Verbrennung wird dieselbe Menge CO2 freige-
setzt, die bei der Produktion der Atmosphäre entzo-
gen wird. 
 
Porsche gibt den Takt vor 
Als Hauptabnehmer plant Porsche in einer ersten 
Phase die Nutzung des eFuels aus Chile in Leucht-
turmprojekten. Dazu gehören der Einsatz im Porsche-
Motorsport, in den Porsche Experience Centern sowie 
perspektivisch in Seriensportwagen. Der Sportwagen-
hersteller investiert dafür rund 20 Millionen Euro. 
„Elektromobilität hat bei Porsche höchste Priorität. 
eFuels für Automobile sind dazu eine sinnvolle Ergän-
zung – wenn sie an Orten auf der Welt produziert wer-
den, wo nachhaltige Energie im Überschuss vorhan-
den ist. Sie sind ein zusätzlicher Baustein auf dem 
Weg zur Dekarbonisierung. Mit der Beteiligung an der 
weltweit ersten kommerziellen integrierten eFuel-An-
lage unterstützen wir die Entwicklung von alternativen 
Kraftstoffen der Zukunft“, sagt Oliver Blume, CEO von 
Porsche. 
 
Wasserstoff und CO2 als Grundstoffe 
Siemens Gamesa Windturbinen erzeugen Strom, der 
in Elektrolyseuren genutzt wird. Bei der Elektrolyse 
spaltet man Wasser (H2O) in seine Bestandteile Sau-
erstoff (O) und Wasserstoff (H2). In einem zweiten 
Schritt wird CO2 aus der Luft gefiltert, um dieses an-
schließend mit dem Wasserstoff zu synthetischem 
Methanol (CH₄O ) zu kombinieren. Zur Umwandlung 
in synthetischen Kraftstoff wird die von ExxonMobil li-
zenzierte MTG-Technologie (MTG = Methanol-to-Gaso-
line) eingesetzt.  
„Erneuerbare Energie wird nicht mehr nur dort produ-
ziert, wo sie gebraucht wird, sondern wo natürliche 
Ressourcen wie Wind und Sonne in großen Mengen 
vorhanden sind. Bei Speicherung und Transport von 
Energie wird Wasserstoff künftig eine immer wichtige-
re Rolle spielen”, ist Christian Bruch, CEO von Siemens 
Energy überzeugt. 
 
eFuels teuer und ineffizient? 
So reizvoll die Idee ist, kein Öl mehr aus tiefen Bohrlö-
chern zu fördern, so umstritten sind eFuels. Sie sind 
hochgradig ineffizient. Es wäre deutlich effizienter, 
den grünen Strom direkt in einem batterie-elektri-
schen Auto zu nutzen. Sollen hundert Kilometer mit 
einem Pkw gefahren werden, müssen rund 18 Kilo-
wattstunden (kWh) am Windrad erzeugt werden. Bei 
eFuel sind es 115 kWh, da die Elektrolyse und die fol-

genden Prozesse so viel Energie benötigen. 
 Hinzu kommt, dass anfänglich der Preis für eFuel bei 
schätzungsweise 4,50 Euro pro Liter Dieseläquivalent 
liegen wird. Das ist das Ergebnis einer Studie der 
Deutschen Energie-Agentur und der Ludwig-Bölkow-
Systemtechnik im Auftrag des Automobilverbands 
(VDA). Stefan Bratzel, Leiter des Center of Automotive 
Management (CAM) in Bergisch Gladbach, befürwor-
tet die Forschung an eFuel sowie Tests in Pilotanlagen. 
Aber „ein zentrales Problem bleiben der Wirkungs-
grad und die daraus resultierenden Kosten“, so Brat-
zel. Darum seien synthetische Kraftstoffe „keine kurz- 
oder mittelfristige Hilfe“. 
 
Allgemein gilt: Die Herstellung von strombasierten 
eFuels ist mit einem hohen Energieaufwand verbun-
den, daher macht eine Produktion vor allem mit über-
schüssigem Ökostrom Sinn. Sonnen- oder windreiche 
Gegenden eignen sich dafür besonders. 
 Da es auch möglich ist, mineralische und künstliche 
Kraftstoffe zu mischen, kann der eFuel-Anteil kontinu-
ierlich je nach Verfügbarkeit gesteigert werden.  
 Aus Sicht des ADAC zählt daher das Argument nicht, 
dass der Gesamtbedarf für eFuels aktuell ohnehin 
nicht gedeckt werden könnte und sie damit abzuleh-
nen wären. „Es sollte jetzt die Chance ergriffen wer-
den, den fossilen Anteil durch Beimischung von eFuel 
kontinuierlich zu reduzieren und so schon jetzt einen 
wichtigen Beitrag für den Umweltschutz zu leisten,“ so 
Schulze. „Um dieses Ziel zu erreichen, ist es wichtig, 
dass die Politik für Hersteller Anreize schafft und Per-
spektiven gibt. Denn die hohen Investitionen und Ent-
wicklungsaufwände erfordern Planungssicherheit.“ 
Außerdem sollte nach Ansicht des ADAC in Deutsch-
land endlich die Zulassung für den regulären Verkauf 
paraffinischer Dieselkraftstoffe nach EN 15940 (z.B. 
HVO) als Dieselersatz erfolgen. In anderen EU-Län-
dern sind diese Kraftstoffe bereits erhältlich. 
 Die Alternativen für Ottokraftstoffe mit der Norm EN 
228 können in jedem Benziner problemlos verwendet 
werden. Paraffinische Dieselkraftstoffe wie HVO sind 
dagegen nicht hundertprozentig mit der Dieselnorm 
EN 590 kompatibel, weshalb ein Dieselmotor explizit 
dafür freigegeben sein muss. Die Auto-Hersteller sind 
in Teilen immer noch sehr zurückhaltend bei den Frei-
gaben ihrer Dieselmodelle für paraffinische Kraftstof-
fe wie HVO. In skandinavischen Ländern ist man hier 
schon weiter. Der ADAC fordert daher die gleichen 
Freigaben auch für die Modelle in Deutschland. 
   Die unterschiedlichen Kraftstoffe wurden im ADAC 
Test in fünf Fahrzeugmodellen auf dem Prüfstand un-
tersucht. In über 100 Messungen wurden die Abgas-
emissionen und die Verbräuche exakt bestimmt und 
miteinander verglichen. 
 
Detaillierte Informationen zum Testverfahren sowie 
ausführliche Ergebnisse über eFuels gibt es unter: 
www. adac.de                           |ADAC 



kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das

Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir suchen Ihnen aus über 360 verschiedenen Tarifen

die für Sie beste Versicherung aus z.B.:

KFZ-Versicherungen
z.B. KFZ-Versicherung für einen Passat

Und was zahlen Sie?

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
• Telefon 02 02 / 40 577

42349 W.- Cronenberg • 

schon ab

385
€/Monat

Fachbetrieb für Oldtimerrestauration

Kuller Straße 80
42651 Solingen  www.kfz-deimling.de

Tel.: 0212-159 03 / 5 35 55

Horst Köllner GmbH
Renault- und Dacia-Service 
Reparaturen aller Fabrikate

Händelerstraße 47 · 42349 Wuppertal

Telefon (0202) 471881

www.autohauskoellner.de 
info@autohauskoellner.de

Service

Service

AWG Wuppertal Autorecycling
Deutscher Ring 20  I  42327 Wuppertal

E-Mail: 
autorecycling@awg-wuppertal.de

www.awg-wuppertal.de

Zeit, Abschied zu nehmen ...

Sprechen Sie mit uns über 
Ihre Fahrzeugverwertung! 
Wir zahlen 200 Euro* für Ihr altes Privatfahrzeug (gilt 
nur für Komplettfahrzeuge) - Abmeldeservice inklusive.

Rufen Sie uns an: 0202 / 40 42 700

 ... und 200 €* zu kassieren!

* mindestens

WUPPERTALER  
ZULASSUNGSDIENST 
 
 
 
 
 
 
FÜR PRIVAT- UND GESCHÄFTSKUNDEN 
• Kfz-Zulassungen und Abmeldungen 
• Oldtimerkennzeichen 
• Überführungskennzeichen 
• Motorradkennzeichen 
• Saison- und Kurzzeitkennzeichen 
• Ausfuhrkennzeichen 
• Zollkennzeichen 

 
Tel. 0202-25 33 27 47   Mobil: 0174-98 91 11 

Adresse: Heckinghauser Straße 78  •  42289 Wuppertal 
Email: zulassung.nrw@gmail.com 

KFZ-ZULASSUNG

Abhol- und  
Bringservice

Unfall-
schaden?

Stratmann 
fragen!!!

• Abwicklung schnell 
und günstig für  
alle Fabrikate!  

• Karosseriemeister, 
Lackierkabine & 
Gutachter im Haus

Unterkirchen 17 – 19
Telefon 0202  475118

und Lackierteam  
im

www.kamiz.de

Kfz-Sa
chverständigenbüro

0202/2429050
- Meister des Kfz-Handwerks -

• Abgasuntersuchung 

• Hauptuntersuchung 

• Eintragungen 

• Schaden- u. 
   Wertgutachten 
 
Ohne Voranmeldung: 
Di., Mi., Do. 14-18 Uhr  
Fr.  13-17 Uhr 

Ing.-Büro  
P. Jöker  
B. Bednarzyk 
Kohlfurther Brücke 54 
42349 Wuppertal  
Tel. 2 47 21 22 od.  
0170-5 88 01 90 
Fax 2 47 21 23 H
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Kleine Straße 1 • 42289 Wuppertal 
Tel.: 02 02-62 62 19 • Fax: 62 26 91  
info@wollmar-becker.de 
www.wollmar-becker.de

Service- 
Partner

Bevor es in den Urlaub geht: 

Sommercheck aller Fahrzeuge!
Unsere Leistungen für alle Marken und Hersteller: 
 

4 Kfz-Reparaturen aller Art                       4 Glas-Reparaturen 
4 Inspektionen                                         4 HU/AU 
4 Reifen-Service                                       4 Klima-Service 
4 Karosserie & Lackarbeiten                    4 Neu- & Gebrauchtfahrzeuge 
4 Finanzierung                                          4 Leasing  

• Zeitgewinn durch schnelle Montage 
• dauerhaft und waschstraßenfest 
• Kauf u. Verkauf neutraler Fahrzeuge 
• von Versicherungen anerkannt 
• Schutz des Serienlacks gegen  

Kratzer und Steinschlag 
• einheitliches Erscheinungsbild  

aller Fahrzeuge eines Fuhrparks 
• höherer Wiederverkaufswert  

der Fahrzeuge 
• auch als transparente  

Steinschlagschutzfolie

AAS Fink 
Morsbach 39 
42857 Remscheid 
 
Tel.: 0 21 91/78 05 05 
eMail: info@allfolia.de 
www.allfolia-remscheid.de

                      

Folie statt Lack

Fahrschule aller Klassen  
Berufskraftfahrer  
Weiterbildung 
 
             Küllenhahner Str. 51 
             42349 Wuppertal 
 
             Hauptstraße 115  
             42349 Wuppertal  
Tel.:     02 02  51 56 34 13 
Mobil: 01 51  15 55 50 39 
www.fahrschulemarcbirnbaum.de 

2x2x  
vor Ortvor Ort  

ATS 

Auto Teile Süd 
Autoteile u. Fachhandel 
Wuppertal - Cronenberg  

Hahnerberger Str. 51 • & 02 02/ 3 17 56 85

Wir bei Emde 
Service aus Tradition 

Unser  
Werkstatt-Team

Unser  
Büro-Team

Unser  
Service-Team

UELLENDAHL. Im Juni 2016 startete 
die Heiko Emde GmbH als offi-
zielle Vertragswerkstatt für die 
Automarken BMW und  MINI  
und setzte damit eine lange Fa-
milientradition fort, die 1969 be-
gann, als die Firma Hans Emde 
offizieller BMW-Partner wurde. 
Die  Heiko Emde GmbH hat sich 
die gleichen Ziele gesetzt, für die 
der Name Emde in Wuppertal 
seit jeher steht: bester Service 
und höchste Qualität für zufrie-
dene Kunden. 
  „Wir sind sehr zufrieden mit un-
serer Entwicklung am Standort 
Uellendahler Straße und sehen 
der Zukunft in Wuppertal äußerst 
positiv entgegen. In den vergan-
genen sieben Jahren konnte der 
Umsatz bereits verdoppelt wer-
den. Der Zuspruch und das Lob 
unserer Kundschaft ist uns jeden 
Tag Motivation, auf diesem Wege 
so weiterzumachen”, erklärt Ge-
schäftsführer Heiko Emde gegen-
über der CW. 
   Neben moderner Technik steht 
der Name Emde vor allem für Er-
fahrung. Heiko Emde bringt da-
bei als gelernter Kfz-Meister und 
Kfz-Betriebswirt selbst 40 Jahre 
Berufserfahrung in das Unter-

nehmen ein. Gemeinsam mit Ge-
schäftspartner Guido Bauermeis-
ter bietet die Heiko Emde GmbH 
mit über 26 Mitarbeitern eine 
umfassende Beratung und 
schnelle Lösungen, um seinen 
Kunden ein Maximum an Mobili-
tät zu garantieren.  
 
Automobilmarkt  im Wandel 

„Der technische Fortschritt 
schreitet bei den Automobilher-
stellern immer schneller voran“, 
erklärt Heiko Emde.  Die Entwick-
lung hin zur E-Mobilität stellt die 
Branche vor große Herausforde-
rungen und benötigt neue Inves-
titionen in Geräte und Mitarbei-
terschulung.  
   Als autorisierte BMW- und MI-
NI-Vertragswerkstatt ist die Heiko 
Emde GmbH jedoch in der Lage, 
vom Oldtimer über Youngtimer 
bis hin zum E-Auto mit geschul-
tem Personal alle Fahrzeuge zu 
warten, zu reparieren und in-
stand zu setzen. „Wir arbeiten 
eng mit BMW und MINI zusam-
men und profitieren hierbei von 
unseren Netzwerken, die unsere 

Familie seit Jahrzehnten gepflegt 
hat”, so Emde zu dem Thema. Im 
Hause Emde ist man mit einem 
breiten Leistungsspektrum für 
die Zukunft gerüstet, dabei gibt 
es für jedes Fahrzeugalter und je-
den Besitzer ein passendes Ange-
bot. So kann der Besitzer eines 
älteren Fahrzeugs sich gegen Re-
paraturen versichern oder be-
kommt mit den „5+ Preisen” für 
viele Arbeiten 20 Prozent Nach-
lass auf Teile und Lohn.  Zusätz-
lich können private und gewerbli-
che Kunden mit „Service Inclusi-
ve” alle Wartungen und Ver-
schleißreparaturen mit passen-
den Zeiträumen zu günstigen Pa-
ketpreisen erwerben. 
Einen weiteren Service bietet Hei-
ko Emde mit der Vermittlung von 
Neu- und Gebrauchtwagen an. 
„In Kooperation mit befreunde-
ten BMW- und MINI-Vertrags-
händler, besorgen wir das ge-
wünschte Fahrzeug”, lautet das 
Versprechen. 
Weitere Informationen zur Heiko 
Emde GmbH findet man unter: 
www.bmw-emde-service.de. 

Service und Qualität als Basis für Kundenzufriedenheit 

Emde – eine Erfolgsgeschichte in Wuppertal

Das Team der Heiko Emde GmbH empfiehlt sich als kompetenter An-
sprechpartner für die Marken BMW und Mini.

Mit dem Auto in den Urlaub

Als sogenannten „Volks-Porsche“ 
kannte man den VW-Porsche 914 in 
den 1970er Jahren. Viele wurden mit 
VW Motor gebaut. Nur wenige von ih-
nen hatten das Glück, zum echten Por-
sche zu werden.  
 Ernst Kolat vom Hahnerberg und sei-
ne Frau Christina teilen das gleiche 
Hobby: Ihren wunderschönen, kana-
riengelben Porsche Sportwagen. Das 
Ehepaar kennt alles über sein Traum-
auto, welches von 1969 bis 1976 als 
VW und nur bis 1972 als Porsche ge-
baut wurde. Man spricht von nur rund 
3.300 limitierten Fahrzeugen. Wenig 
perfekte sind wohl heute noch übrig. 
Sie waren leider sehr rostanfällig. 
 Ernst Kolat verliebte sich schon in jun-
gen Jahren in das Fahrzeug mit den 
berühmten „Schlafaugen“, also den 
versenkbaren Scheinwerfern. Sein Au-
to wurde allerdings erst vor ein paar 
Jahren vom Duisburger Vorbesitzer 
aus den USA re-importiert. Der besaß 
eine Kfz-Werkstatt und einen Restbau-
ernhof. Er hatte aber am Fahrzeug 
nichts gemacht und musste den Wa-
gen dann verkaufen. „Es war ein ech-
ter Scheunenfund, der aber nicht un-
entdeckt war“, erzählt Ernst Kolat und 
erfüllte sich 2019 seinen Jugendtraum.  
 Damit kaufte er sich für die nächsten 
zwei Jahre aber auch viel Arbeit und 
musste mit dick gefüllter Brieftasche 
vieles in den Urzustand versetzen las-
sen. Der wunderschöne 914/6, woran 
man den Porsche auch erkennt, unter-
scheidet sich äußerlich vom VW auch 
durch das andere Lenkrad und das 
Zündschloss auf der linken Seite, so-
wie die fünf anstatt vier Schrauben an 
den Felgen. Diesen Sportwagen gibt es 
übrigens nur mit Schaltgetriebe. 
 Das Fahrzeug von Ernst Kolat, gebaut 
1972,  wurde vom Fachmann zunächst 
komplett zerlegt. Es begann eine To-
talrestauration. Der dann etwas stär-
ker eingebaute Austauschmotor ist ein 
Zweiliter-Sechszylinder-Boxermotor, 

luftgekühlt, mit 110 PS aus dem Por-
sche 911 T. Der Sportwagen hat 
grundsätzlich einen längs eingebauten 
Mittelmotor und Hinterradantrieb. 
 
Im Fahrzeug ist alles sehr  
spartanisch eingerichtet.  
Eine Tachoeinheit, ein einfaches „Blau-
punkt“-Radio, ein paar Lüftungsschie-
ber und ein Handschuhfach, mehr 
braucht man nicht. Der US-Meilen-Ta-
cho wurde in einen europäischen mit 
Kilometerzähler ausgewechselt. Den 
aktuellen Kilometerstand weiß der Be-
sitzer leider nicht. Innen wie außen 
steht der Oldtimer heute da wie gera-
de im Porsche-Werk in Stuttgart pro-
duziert und vom Band gelaufen. Alles 
ist restauriert, auch die Kunstledersit-
ze und die kunstledernen Türverklei-
dungen. Die Vierzylinder-914er-VW 
Modelle wurden dagegen bei Kar-
mann in Osnabrück gefertigt.  
 
Ein atemberaubendes Fahrgefühl  
 Wer dieses Prunkstück einmal als Bei-
fahrer genießen darf, kann sich glück-
lich schätzen. Doch schon der Einstieg 
ist sportlich. Der reine Zweisitzer ist 
sehr tief, man sitzt fast auf der Straße. 
Auch die Sitze selber sind niedrig, aber 
man hat es bequem und fährt bei 
schönem Wetter nur „offen“, also oh-
ne Hardtop, das im Kofferraum seinen 
Platz findet. Nach dem Start stellt sich 

sofort eine Art Gokartgefühl ein. Aber 
hier ist man rundum gut geschützt. 
Der Motor, obwohl er sich direkt hin-
ter den Sitzen befindet, ist nicht über-
mächtig laut. Auf der Autobahn entfal-
tet der 914/6 dann auch sofort das 
echte Porschegefühl. Die Kraft des 
Motors ist brachial. Für ein 50 Jahre al-
tes Auto, ohne große Stabilisatoren-
Technik liegt der Wagen, dank Mittel-
motor, wie ein Brett auf der Fahrbahn. 
Dann beschleunigt der 914/6 auf fast 
200 km/h. Er schafft ungefähr 220 
km/h, bestätigt sein Besitzer. Selbst 
bei diesem Speed ist das offene Dach 
durchaus erträglich. Nur fliegen ist 
schöner, denkt man, und das Grinsen, 
und die Freude über so viel perfekten 
Oldtimer werden immer größer. Am 
Ende steigt man leider wieder aus und 
denkt: Was haben die Ingenieure, 
selbst vor 50 Jahren, schon tolle Autos 
gebaut. Ohne ABS, BAR und anderen 
elektronischen Schnickschnack macht 
es trotzdem richtigen Spaß. Das pure 
Gefühl, in einem guten, alten Porsche 
gefahren zu sein, kann wohl ein mo-
dernes Auto niemals toppen. Und das 
Ehepaar Kolat vom Hahnerberg wird 
dieses wunderbare, urwüchsige Por-
schegefühl wohl noch oft gemeinsam 
genießen können. „Aber nur bei schö-
nem Wetter und dann natürlich offen“, 
lächelt Ernst Kolat zufrieden.  

| mue.

Die Legende VW-Porsche 914 ist über 50 Jahre alt 

So schön kann Oldtimer fahren sein 
Der „Volks-Porsche“ ist eine Seltenheit

Eine Legende auf vier Rädern. Ernst Kolat und seine Frau Christina mit ihrem ka-
nariengelben Volks-Porsche aus dem Jahr 1972. | Foto: mue

HUK-COBURG Mobilitätsstudie enthüllt: 

Fokus einseitig auf Elektroantriebe
Die Versicherung HUK Coburg hat herausge-
funden, dass stark gestiegenes Interesse der 
Deutschen an zukünftigen Mobilitätskon-
zepten besteht. Zwei Drittel fordern nach 
der Energiepreiskrise deren Neuausrichtung 
–  Alternative Pkw-Antriebe neben dem Bat-
teriebetrieb werden dringend gewünscht – 
Beliebtheit von Radfahren und Zufußgehen 
sinkt deutlich. Diese Kernergebnisse zeigt 
die neue HUK-COBURG Mobilitätsstudie, 
durch die nach 2021 und 2022 zum nun 
dritten Mal in Folge mehr als 4.000 Perso-
nen ab 16 Jahren repräsentativ und zeit-
gleich in allen 16 Bundesländern zu Mobi-
litätskonzepten der Zukunft befragt wur-
den.  
 
 Fast zwei Drittel der Deutschen fordern nach 
der jüngsten Energiepreiskrise eine Ände-
rung bisheriger Mobilitätskonzepte für die 
Zukunft. Bereits 41 Prozent ist das Thema äu-
ßerst oder sehr wichtig - das sind ein Viertel 
mehr als noch vor einem Jahr (33 Prozent). 
Dank der Möglichkeit alternativer Antriebe, 
wie etwa Wasserstoff oder E-Fuels, wird da-
bei dem Auto als Fortbewegungsmittel der 
Zukunft stärker denn je die zentrale Rolle zu-
gewiesen. 
  
  Fast drei Viertel (72 Prozent) der Deutschen 
sagen, dass für sie das Auto in Zukunft am 
besten ihre Anforderungen an Mobilität er-
füllen wird (Vorjahr 67 Prozent)  
  Den größten Beliebtheitszuwachs erlebt das 
Auto dabei unter jungen Bundesbürgern zwi-
schen 16 und 24 Jahren. Allerdings ist bereits 
die zweitgrößte Sorge gegenüber zukünftigen 
Mobilitätsplanungen in der Gesamtbevölke-
rung, dass sich zu einseitig auf batteriebe-
triebene Elektroantriebe gegenüber ande-
ren klimaneutralen Techniken wie etwa 
Wasserstoff oder E-Fuels konzentriert 
wird.  
 
 Die größte Sorge bleibt wie im Vorjahr, dass 
die Kosten für Mobilität noch weiter steigen. 
Tatsächlich ist die Beliebtheit des Autos 
durch neue Technologien wie Wasserstoff 
oder E-Fuels nochmals gegenüber 2022 ge-
wachsen - und das am stärksten gerade bei 
jungen Leuten. Trotz des 9-Euro-Tickets im 

vergangenen Jahr erleben Bahn und Bus da-
gegen keine Sympathie-Zuwächse. Und auch 
die Beliebtheit des Zufußgehens und Radfah-
rens hat klar abgenommen - gegenüber dem 
Corona-Jahr 2021 schon um rund ein Viertel. 
 
Energiepreis-Schock zeigt nachhaltige Wir-
kungen  
Die drei größten Bedenken der Bundesbür-
ger gegenüber zukünftigen Mobilitätskonzep-
ten korrespondieren mit der Erfahrung ein-
geschränkter Verfügbarkeit von Energie in 
den vergangenen zwölf Monaten. Neben der 
Hauptsorge wie im Vorjahr, dass die Kosten 
für Mobilität weiter steigen (38 Prozent) steht 
jetzt schon an zweiter Stelle die Befürchtung, 
„dass sich zu einseitig auf Stromautos mit 
Batterieantrieb gegenüber anderen klima-
neutralen Techniken wie etwa Wasserstoff 
oder E-Fuels konzentriert wird“ (33 Prozent). 
Auf Platz drei steht, dass „beim Umstieg auf 
Elektromobilität steigende Strompreise und 
ein knappes Strom-Angebot nicht genügend 
berücksichtigt werden“ (28 Prozent).  
 
 „Diese Ergebnisse sind ein klarer Auftrag an 
die Politik, mehr als bisher alternative An-
triebsmöglichkeiten zu prüfen“, so Rhein-
länder. „Denn die Menschen wollen mit dem 
Auto individuell und zugleich umweltscho-
nend unterwegs sein, es muss für sie aber 
auch bezahlbar bleiben.“ Erstmals wäre jeder 
zweite Deutsche jetzt auch bereit (50 Pro-
zent), freiwillig Tempo 130 km/h auf Autobah-
nen zu fahren, wenn dies zur Einhaltung von 
Klimazielen notwendig würde (Vorjahr 46 
Prozent) Dagegen fordern ein gesetzlich vor-
geschriebenes Tempolimit als Erst-Maßnah-
me bei Mobilitätskonzepten nur 28 Prozent 
der Bevölkerung (Vorjahr 26 Prozent).  
 
Kompetenz bei Mobilitätskonzepten wird 
der EU nicht zugestanden 
 Die höchste Kompetenz bei Mobilitätskon-
zepten für die Zukunft trauen 23 Prozent der 
Deutschen den Autoherstellern und der Au-
toindustrie zu. Knapp dahinter liegt die deut-
sche Bundesregierung mit 22 Prozent auf 
Platz 2.  
 | Quelle: HUK .

Beißattacken von Mardern im Auto 

Marder: Schäden in Millionenhöhe
WUPPERTAL. 450 Euro – so viel kos-
tet durchschnittlich die Behebung 
von Bissschäden durch Marder an 
Autos, ermittelte die Versiche-
rungswirtschaft. Besonders im 
April und Mai sind die hundearti-
gen Raubtiere aktiv und zerbeißen 
vornehmlich im warmen Motor-
raum alle möglichen Schlauch- 
und Elektroummantelungen, und 
zerfetzen auch die Motorraumiso-
lierungen, wenn sie die Duftmar-
ken rivalisierender Artgenossen 
erschnüffeln. Da Automobile ge-
meinhin bewegt werden, ist die 
Gefahr groß, dass Duftmarken ei-
nes Tieres in einem fremden Re-
vier auftauchen und zu besagten 
Beißattacken führen. 
  Das kommt im Jahr rund 200.000 
Mal vor und kostet die Kfz-Versi-
cherungen rund 92 Millionen 
Euro. „Ersatz von der Versiche-
rung gibt es nur, wenn man einen 
Voll- oder Teilkaskoschutz verein-
bart hat“, informiert Paul-Heinz 

Münch, Versicherungsmakler in 
Cronenberg. „Wichtig ist auch, 
dass Folgeschäden durch Beißat-
tacken mitversichert sind. Schließ-
lich ziehen defekte Leitungen häu-
fig den Verlust von viel wertvolle-
ren Aggregaten wie z. B. der Kühl-
steuerung von Motoren nach 
sich.“ Und viele KFZ-Tarife, insbe-

sondere die preiswerten Basis- 
oder Internettarife haben, die Fol-
geschäden nicht oder nur zu ei-
nem geringen Teil mitversichert. 
Sprechen Sie mit Ihrem Versiche-
rungsmakler Ihres Vertrauens. 
Dort hilft man Ihnen weiter. 
  Kfz-Halter können ihr Auto pro-
phylaktisch durch Versprühen von 
speziellen Sprays im Motorraum 
schützen. Eine professionelle Mo-
torereinigung hilft aber in der Re-
gel besser. Auch die Installation ei-
nes engmaschigen Drahtes an der 
Motorunterseite kann den unge-
betenen Besuch von Mardern ver-
hindern. Sie sollte jedoch fachge-
recht angebracht sein, damit sie 
sich nicht bei voller Fahrt verab-
schiedet und andere Verkehrsteil-
nehmer gefährdet. Auch eine 
akustische Abschreckung durch 
unangenehme Ultraschallwellen 
kann wirksam sein. Diese Töne 
sind für Menschen nicht hörbar, 
jedoch für Marder. 
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kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das

Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir suchen Ihnen aus über 360 verschiedenen Tarifen

die für Sie beste Versicherung aus z.B.:

KFZ-Versicherungen
z.B. KFZ-Versicherung für einen Passat

Und was zahlen Sie?

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
• Telefon 02 02 / 40 577

42349 W.- Cronenberg • 

schon ab

385
€/Monat

Fachbetrieb für Oldtimerrestauration

Kuller Straße 80
42651 Solingen  www.kfz-deimling.de

Tel.: 0212-159 03 / 5 35 55

Horst Köllner GmbH
Renault- und Dacia-Service 
Reparaturen aller Fabrikate

Händelerstraße 47 · 42349 Wuppertal

Telefon (0202) 471881

www.autohauskoellner.de 
info@autohauskoellner.de

Service

Service

AWG Wuppertal Autorecycling
Deutscher Ring 20  I  42327 Wuppertal

E-Mail: 
autorecycling@awg-wuppertal.de

www.awg-wuppertal.de

Zeit, Abschied zu nehmen ...

Sprechen Sie mit uns über 
Ihre Fahrzeugverwertung! 
Wir zahlen 200 Euro* für Ihr altes Privatfahrzeug (gilt 
nur für Komplettfahrzeuge) - Abmeldeservice inklusive.

Rufen Sie uns an: 0202 / 40 42 700

 ... und 200 €* zu kassieren!

* mindestens

WUPPERTALER  
ZULASSUNGSDIENST 
 
 
 
 
 
 
FÜR PRIVAT- UND GESCHÄFTSKUNDEN 
• Kfz-Zulassungen und Abmeldungen 
• Oldtimerkennzeichen 
• Überführungskennzeichen 
• Motorradkennzeichen 
• Saison- und Kurzzeitkennzeichen 
• Ausfuhrkennzeichen 
• Zollkennzeichen 

 
Tel. 0202-25 33 27 47   Mobil: 0174-98 91 11 

Adresse: Heckinghauser Straße 78  •  42289 Wuppertal 
Email: zulassung.nrw@gmail.com 

KFZ-ZULASSUNG

Abhol- und  
Bringservice

Unfall-
schaden?

Stratmann 
fragen!!!

• Abwicklung schnell 
und günstig für  
alle Fabrikate!  

• Karosseriemeister, 
Lackierkabine & 
Gutachter im Haus

Unterkirchen 17 – 19
Telefon 0202  475118

und Lackierteam  
im

www.kamiz.de

Kfz-Sa
chverständigenbüro

0202/2429050
- Meister des Kfz-Handwerks -

• Abgasuntersuchung 

• Hauptuntersuchung 

• Eintragungen 

• Schaden- u. 
   Wertgutachten 
 
Ohne Voranmeldung: 
Di., Mi., Do. 14-18 Uhr  
Fr.  13-17 Uhr 

Ing.-Büro  
P. Jöker  
B. Bednarzyk 
Kohlfurther Brücke 54 
42349 Wuppertal  
Tel. 2 47 21 22 od.  
0170-5 88 01 90 
Fax 2 47 21 23 H
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e PRÜFSTELLE

Kleine Straße 1 • 42289 Wuppertal 
Tel.: 02 02-62 62 19 • Fax: 62 26 91  
info@wollmar-becker.de 
www.wollmar-becker.de

Service- 
Partner

Bevor es in den Urlaub geht: 

Sommercheck aller Fahrzeuge!
Unsere Leistungen für alle Marken und Hersteller: 
 

4 Kfz-Reparaturen aller Art                       4 Glas-Reparaturen 
4 Inspektionen                                         4 HU/AU 
4 Reifen-Service                                       4 Klima-Service 
4 Karosserie & Lackarbeiten                    4 Neu- & Gebrauchtfahrzeuge 
4 Finanzierung                                          4 Leasing  

• Zeitgewinn durch schnelle Montage 
• dauerhaft und waschstraßenfest 
• Kauf u. Verkauf neutraler Fahrzeuge 
• von Versicherungen anerkannt 
• Schutz des Serienlacks gegen  

Kratzer und Steinschlag 
• einheitliches Erscheinungsbild  

aller Fahrzeuge eines Fuhrparks 
• höherer Wiederverkaufswert  

der Fahrzeuge 
• auch als transparente  

Steinschlagschutzfolie

AAS Fink 
Morsbach 39 
42857 Remscheid 
 
Tel.: 0 21 91/78 05 05 
eMail: info@allfolia.de 
www.allfolia-remscheid.de

                      

Folie statt Lack

Fahrschule aller Klassen  
Berufskraftfahrer  
Weiterbildung 
 
             Küllenhahner Str. 51 
             42349 Wuppertal 
 
             Hauptstraße 115  
             42349 Wuppertal  
Tel.:     02 02  51 56 34 13 
Mobil: 01 51  15 55 50 39 
www.fahrschulemarcbirnbaum.de 

2x2x  
vor Ortvor Ort  

ATS 

Auto Teile Süd 
Autoteile u. Fachhandel 
Wuppertal - Cronenberg  

Hahnerberger Str. 51 • & 02 02/ 3 17 56 85

Wir bei Emde 
Service aus Tradition 

Unser  
Werkstatt-Team

Unser  
Büro-Team

Unser  
Service-Team

UELLENDAHL. Im Juni 2016 startete 
die Heiko Emde GmbH als offi-
zielle Vertragswerkstatt für die 
Automarken BMW und  MINI  
und setzte damit eine lange Fa-
milientradition fort, die 1969 be-
gann, als die Firma Hans Emde 
offizieller BMW-Partner wurde. 
Die  Heiko Emde GmbH hat sich 
die gleichen Ziele gesetzt, für die 
der Name Emde in Wuppertal 
seit jeher steht: bester Service 
und höchste Qualität für zufrie-
dene Kunden. 
  „Wir sind sehr zufrieden mit un-
serer Entwicklung am Standort 
Uellendahler Straße und sehen 
der Zukunft in Wuppertal äußerst 
positiv entgegen. In den vergan-
genen sieben Jahren konnte der 
Umsatz bereits verdoppelt wer-
den. Der Zuspruch und das Lob 
unserer Kundschaft ist uns jeden 
Tag Motivation, auf diesem Wege 
so weiterzumachen”, erklärt Ge-
schäftsführer Heiko Emde gegen-
über der CW. 
   Neben moderner Technik steht 
der Name Emde vor allem für Er-
fahrung. Heiko Emde bringt da-
bei als gelernter Kfz-Meister und 
Kfz-Betriebswirt selbst 40 Jahre 
Berufserfahrung in das Unter-

nehmen ein. Gemeinsam mit Ge-
schäftspartner Guido Bauermeis-
ter bietet die Heiko Emde GmbH 
mit über 26 Mitarbeitern eine 
umfassende Beratung und 
schnelle Lösungen, um seinen 
Kunden ein Maximum an Mobili-
tät zu garantieren.  
 
Automobilmarkt  im Wandel 

„Der technische Fortschritt 
schreitet bei den Automobilher-
stellern immer schneller voran“, 
erklärt Heiko Emde.  Die Entwick-
lung hin zur E-Mobilität stellt die 
Branche vor große Herausforde-
rungen und benötigt neue Inves-
titionen in Geräte und Mitarbei-
terschulung.  
   Als autorisierte BMW- und MI-
NI-Vertragswerkstatt ist die Heiko 
Emde GmbH jedoch in der Lage, 
vom Oldtimer über Youngtimer 
bis hin zum E-Auto mit geschul-
tem Personal alle Fahrzeuge zu 
warten, zu reparieren und in-
stand zu setzen. „Wir arbeiten 
eng mit BMW und MINI zusam-
men und profitieren hierbei von 
unseren Netzwerken, die unsere 

Familie seit Jahrzehnten gepflegt 
hat”, so Emde zu dem Thema. Im 
Hause Emde ist man mit einem 
breiten Leistungsspektrum für 
die Zukunft gerüstet, dabei gibt 
es für jedes Fahrzeugalter und je-
den Besitzer ein passendes Ange-
bot. So kann der Besitzer eines 
älteren Fahrzeugs sich gegen Re-
paraturen versichern oder be-
kommt mit den „5+ Preisen” für 
viele Arbeiten 20 Prozent Nach-
lass auf Teile und Lohn.  Zusätz-
lich können private und gewerbli-
che Kunden mit „Service Inclusi-
ve” alle Wartungen und Ver-
schleißreparaturen mit passen-
den Zeiträumen zu günstigen Pa-
ketpreisen erwerben. 
Einen weiteren Service bietet Hei-
ko Emde mit der Vermittlung von 
Neu- und Gebrauchtwagen an. 
„In Kooperation mit befreunde-
ten BMW- und MINI-Vertrags-
händler, besorgen wir das ge-
wünschte Fahrzeug”, lautet das 
Versprechen. 
Weitere Informationen zur Heiko 
Emde GmbH findet man unter: 
www.bmw-emde-service.de. 

Service und Qualität als Basis für Kundenzufriedenheit 

Emde – eine Erfolgsgeschichte in Wuppertal

Das Team der Heiko Emde GmbH empfiehlt sich als kompetenter An-
sprechpartner für die Marken BMW und Mini.

Mit dem Auto in den Urlaub

Als sogenannten „Volks-Porsche“ 
kannte man den VW-Porsche 914 in 
den 1970er Jahren. Viele wurden mit 
VW Motor gebaut. Nur wenige von ih-
nen hatten das Glück, zum echten Por-
sche zu werden.  
 Ernst Kolat vom Hahnerberg und sei-
ne Frau Christina teilen das gleiche 
Hobby: Ihren wunderschönen, kana-
riengelben Porsche Sportwagen. Das 
Ehepaar kennt alles über sein Traum-
auto, welches von 1969 bis 1976 als 
VW und nur bis 1972 als Porsche ge-
baut wurde. Man spricht von nur rund 
3.300 limitierten Fahrzeugen. Wenig 
perfekte sind wohl heute noch übrig. 
Sie waren leider sehr rostanfällig. 
 Ernst Kolat verliebte sich schon in jun-
gen Jahren in das Fahrzeug mit den 
berühmten „Schlafaugen“, also den 
versenkbaren Scheinwerfern. Sein Au-
to wurde allerdings erst vor ein paar 
Jahren vom Duisburger Vorbesitzer 
aus den USA re-importiert. Der besaß 
eine Kfz-Werkstatt und einen Restbau-
ernhof. Er hatte aber am Fahrzeug 
nichts gemacht und musste den Wa-
gen dann verkaufen. „Es war ein ech-
ter Scheunenfund, der aber nicht un-
entdeckt war“, erzählt Ernst Kolat und 
erfüllte sich 2019 seinen Jugendtraum.  
 Damit kaufte er sich für die nächsten 
zwei Jahre aber auch viel Arbeit und 
musste mit dick gefüllter Brieftasche 
vieles in den Urzustand versetzen las-
sen. Der wunderschöne 914/6, woran 
man den Porsche auch erkennt, unter-
scheidet sich äußerlich vom VW auch 
durch das andere Lenkrad und das 
Zündschloss auf der linken Seite, so-
wie die fünf anstatt vier Schrauben an 
den Felgen. Diesen Sportwagen gibt es 
übrigens nur mit Schaltgetriebe. 
 Das Fahrzeug von Ernst Kolat, gebaut 
1972,  wurde vom Fachmann zunächst 
komplett zerlegt. Es begann eine To-
talrestauration. Der dann etwas stär-
ker eingebaute Austauschmotor ist ein 
Zweiliter-Sechszylinder-Boxermotor, 

luftgekühlt, mit 110 PS aus dem Por-
sche 911 T. Der Sportwagen hat 
grundsätzlich einen längs eingebauten 
Mittelmotor und Hinterradantrieb. 
 
Im Fahrzeug ist alles sehr  
spartanisch eingerichtet.  
Eine Tachoeinheit, ein einfaches „Blau-
punkt“-Radio, ein paar Lüftungsschie-
ber und ein Handschuhfach, mehr 
braucht man nicht. Der US-Meilen-Ta-
cho wurde in einen europäischen mit 
Kilometerzähler ausgewechselt. Den 
aktuellen Kilometerstand weiß der Be-
sitzer leider nicht. Innen wie außen 
steht der Oldtimer heute da wie gera-
de im Porsche-Werk in Stuttgart pro-
duziert und vom Band gelaufen. Alles 
ist restauriert, auch die Kunstledersit-
ze und die kunstledernen Türverklei-
dungen. Die Vierzylinder-914er-VW 
Modelle wurden dagegen bei Kar-
mann in Osnabrück gefertigt.  
 
Ein atemberaubendes Fahrgefühl  
 Wer dieses Prunkstück einmal als Bei-
fahrer genießen darf, kann sich glück-
lich schätzen. Doch schon der Einstieg 
ist sportlich. Der reine Zweisitzer ist 
sehr tief, man sitzt fast auf der Straße. 
Auch die Sitze selber sind niedrig, aber 
man hat es bequem und fährt bei 
schönem Wetter nur „offen“, also oh-
ne Hardtop, das im Kofferraum seinen 
Platz findet. Nach dem Start stellt sich 

sofort eine Art Gokartgefühl ein. Aber 
hier ist man rundum gut geschützt. 
Der Motor, obwohl er sich direkt hin-
ter den Sitzen befindet, ist nicht über-
mächtig laut. Auf der Autobahn entfal-
tet der 914/6 dann auch sofort das 
echte Porschegefühl. Die Kraft des 
Motors ist brachial. Für ein 50 Jahre al-
tes Auto, ohne große Stabilisatoren-
Technik liegt der Wagen, dank Mittel-
motor, wie ein Brett auf der Fahrbahn. 
Dann beschleunigt der 914/6 auf fast 
200 km/h. Er schafft ungefähr 220 
km/h, bestätigt sein Besitzer. Selbst 
bei diesem Speed ist das offene Dach 
durchaus erträglich. Nur fliegen ist 
schöner, denkt man, und das Grinsen, 
und die Freude über so viel perfekten 
Oldtimer werden immer größer. Am 
Ende steigt man leider wieder aus und 
denkt: Was haben die Ingenieure, 
selbst vor 50 Jahren, schon tolle Autos 
gebaut. Ohne ABS, BAR und anderen 
elektronischen Schnickschnack macht 
es trotzdem richtigen Spaß. Das pure 
Gefühl, in einem guten, alten Porsche 
gefahren zu sein, kann wohl ein mo-
dernes Auto niemals toppen. Und das 
Ehepaar Kolat vom Hahnerberg wird 
dieses wunderbare, urwüchsige Por-
schegefühl wohl noch oft gemeinsam 
genießen können. „Aber nur bei schö-
nem Wetter und dann natürlich offen“, 
lächelt Ernst Kolat zufrieden.  

| mue.

Die Legende VW-Porsche 914 ist über 50 Jahre alt 

So schön kann Oldtimer fahren sein 
Der „Volks-Porsche“ ist eine Seltenheit

Eine Legende auf vier Rädern. Ernst Kolat und seine Frau Christina mit ihrem ka-
nariengelben Volks-Porsche aus dem Jahr 1972. | Foto: mue

HUK-COBURG Mobilitätsstudie enthüllt: 

Fokus einseitig auf Elektroantriebe
Die Versicherung HUK Coburg hat herausge-
funden, dass stark gestiegenes Interesse der 
Deutschen an zukünftigen Mobilitätskon-
zepten besteht. Zwei Drittel fordern nach 
der Energiepreiskrise deren Neuausrichtung 
–  Alternative Pkw-Antriebe neben dem Bat-
teriebetrieb werden dringend gewünscht – 
Beliebtheit von Radfahren und Zufußgehen 
sinkt deutlich. Diese Kernergebnisse zeigt 
die neue HUK-COBURG Mobilitätsstudie, 
durch die nach 2021 und 2022 zum nun 
dritten Mal in Folge mehr als 4.000 Perso-
nen ab 16 Jahren repräsentativ und zeit-
gleich in allen 16 Bundesländern zu Mobi-
litätskonzepten der Zukunft befragt wur-
den.  
 
 Fast zwei Drittel der Deutschen fordern nach 
der jüngsten Energiepreiskrise eine Ände-
rung bisheriger Mobilitätskonzepte für die 
Zukunft. Bereits 41 Prozent ist das Thema äu-
ßerst oder sehr wichtig - das sind ein Viertel 
mehr als noch vor einem Jahr (33 Prozent). 
Dank der Möglichkeit alternativer Antriebe, 
wie etwa Wasserstoff oder E-Fuels, wird da-
bei dem Auto als Fortbewegungsmittel der 
Zukunft stärker denn je die zentrale Rolle zu-
gewiesen. 
  
  Fast drei Viertel (72 Prozent) der Deutschen 
sagen, dass für sie das Auto in Zukunft am 
besten ihre Anforderungen an Mobilität er-
füllen wird (Vorjahr 67 Prozent)  
  Den größten Beliebtheitszuwachs erlebt das 
Auto dabei unter jungen Bundesbürgern zwi-
schen 16 und 24 Jahren. Allerdings ist bereits 
die zweitgrößte Sorge gegenüber zukünftigen 
Mobilitätsplanungen in der Gesamtbevölke-
rung, dass sich zu einseitig auf batteriebe-
triebene Elektroantriebe gegenüber ande-
ren klimaneutralen Techniken wie etwa 
Wasserstoff oder E-Fuels konzentriert 
wird.  
 
 Die größte Sorge bleibt wie im Vorjahr, dass 
die Kosten für Mobilität noch weiter steigen. 
Tatsächlich ist die Beliebtheit des Autos 
durch neue Technologien wie Wasserstoff 
oder E-Fuels nochmals gegenüber 2022 ge-
wachsen - und das am stärksten gerade bei 
jungen Leuten. Trotz des 9-Euro-Tickets im 

vergangenen Jahr erleben Bahn und Bus da-
gegen keine Sympathie-Zuwächse. Und auch 
die Beliebtheit des Zufußgehens und Radfah-
rens hat klar abgenommen - gegenüber dem 
Corona-Jahr 2021 schon um rund ein Viertel. 
 
Energiepreis-Schock zeigt nachhaltige Wir-
kungen  
Die drei größten Bedenken der Bundesbür-
ger gegenüber zukünftigen Mobilitätskonzep-
ten korrespondieren mit der Erfahrung ein-
geschränkter Verfügbarkeit von Energie in 
den vergangenen zwölf Monaten. Neben der 
Hauptsorge wie im Vorjahr, dass die Kosten 
für Mobilität weiter steigen (38 Prozent) steht 
jetzt schon an zweiter Stelle die Befürchtung, 
„dass sich zu einseitig auf Stromautos mit 
Batterieantrieb gegenüber anderen klima-
neutralen Techniken wie etwa Wasserstoff 
oder E-Fuels konzentriert wird“ (33 Prozent). 
Auf Platz drei steht, dass „beim Umstieg auf 
Elektromobilität steigende Strompreise und 
ein knappes Strom-Angebot nicht genügend 
berücksichtigt werden“ (28 Prozent).  
 
 „Diese Ergebnisse sind ein klarer Auftrag an 
die Politik, mehr als bisher alternative An-
triebsmöglichkeiten zu prüfen“, so Rhein-
länder. „Denn die Menschen wollen mit dem 
Auto individuell und zugleich umweltscho-
nend unterwegs sein, es muss für sie aber 
auch bezahlbar bleiben.“ Erstmals wäre jeder 
zweite Deutsche jetzt auch bereit (50 Pro-
zent), freiwillig Tempo 130 km/h auf Autobah-
nen zu fahren, wenn dies zur Einhaltung von 
Klimazielen notwendig würde (Vorjahr 46 
Prozent) Dagegen fordern ein gesetzlich vor-
geschriebenes Tempolimit als Erst-Maßnah-
me bei Mobilitätskonzepten nur 28 Prozent 
der Bevölkerung (Vorjahr 26 Prozent).  
 
Kompetenz bei Mobilitätskonzepten wird 
der EU nicht zugestanden 
 Die höchste Kompetenz bei Mobilitätskon-
zepten für die Zukunft trauen 23 Prozent der 
Deutschen den Autoherstellern und der Au-
toindustrie zu. Knapp dahinter liegt die deut-
sche Bundesregierung mit 22 Prozent auf 
Platz 2.  
 | Quelle: HUK .

Beißattacken von Mardern im Auto 

Marder: Schäden in Millionenhöhe
WUPPERTAL. 450 Euro – so viel kos-
tet durchschnittlich die Behebung 
von Bissschäden durch Marder an 
Autos, ermittelte die Versiche-
rungswirtschaft. Besonders im 
April und Mai sind die hundearti-
gen Raubtiere aktiv und zerbeißen 
vornehmlich im warmen Motor-
raum alle möglichen Schlauch- 
und Elektroummantelungen, und 
zerfetzen auch die Motorraumiso-
lierungen, wenn sie die Duftmar-
ken rivalisierender Artgenossen 
erschnüffeln. Da Automobile ge-
meinhin bewegt werden, ist die 
Gefahr groß, dass Duftmarken ei-
nes Tieres in einem fremden Re-
vier auftauchen und zu besagten 
Beißattacken führen. 
  Das kommt im Jahr rund 200.000 
Mal vor und kostet die Kfz-Versi-
cherungen rund 92 Millionen 
Euro. „Ersatz von der Versiche-
rung gibt es nur, wenn man einen 
Voll- oder Teilkaskoschutz verein-
bart hat“, informiert Paul-Heinz 

Münch, Versicherungsmakler in 
Cronenberg. „Wichtig ist auch, 
dass Folgeschäden durch Beißat-
tacken mitversichert sind. Schließ-
lich ziehen defekte Leitungen häu-
fig den Verlust von viel wertvolle-
ren Aggregaten wie z. B. der Kühl-
steuerung von Motoren nach 
sich.“ Und viele KFZ-Tarife, insbe-

sondere die preiswerten Basis- 
oder Internettarife haben, die Fol-
geschäden nicht oder nur zu ei-
nem geringen Teil mitversichert. 
Sprechen Sie mit Ihrem Versiche-
rungsmakler Ihres Vertrauens. 
Dort hilft man Ihnen weiter. 
  Kfz-Halter können ihr Auto pro-
phylaktisch durch Versprühen von 
speziellen Sprays im Motorraum 
schützen. Eine professionelle Mo-
torereinigung hilft aber in der Re-
gel besser. Auch die Installation ei-
nes engmaschigen Drahtes an der 
Motorunterseite kann den unge-
betenen Besuch von Mardern ver-
hindern. Sie sollte jedoch fachge-
recht angebracht sein, damit sie 
sich nicht bei voller Fahrt verab-
schiedet und andere Verkehrsteil-
nehmer gefährdet. Auch eine 
akustische Abschreckung durch 
unangenehme Ultraschallwellen 
kann wirksam sein. Diese Töne 
sind für Menschen nicht hörbar, 
jedoch für Marder. 
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Wohngemeinschaften für pflegebedürftige Menschen  

Kostenlose Pflegeberatung 

Wohngemeinschaften in Wuppertal:  
Die Wiese in Elberfeld 

Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.deinfo@gelbrich-garten.de

Unterkirchen 23

870 47 527

Tierwelt Vollmer Futterbedarf  & mehr

 Unterkirchen 23•  42349 Wtal 
 (0202) 7053 88 85 • www.tierwelt-vollmer.jimdofree.com

Neue Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr.: 
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend  
Di.: Ruhetag 
Samstag:   9.00 - 14.00 Uhr

Liefertag 

ist Donnerstag

HAUPTGRILL 
GRIECHISCHE & INTERNATIONALE KÜCHE

✆ 2 47 25 44 
Hauptstr. 55 
W.-Cronenberg

Imbiss  •  Restaurant  •  Grill  •  Pizzeria

Liefer- & Abholservice 
Lieferzeiten: Mo.-Sa. 11.00 - 22.00 Uhr,  

             So., 17.00 - 22.00 Uhr 

Ihr Partner für:  

• Türen + Fenster 

• Vordächer 

• Rollläden 

• Markisen 

Hauptstraße 33 
42349 Wuppertal  
Tel.: (0202) 47 00 17 
Fax: (0202) 47 70 61  office@friedrichsbauelemente.de 

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Mo. – Do.    8:00 bis 16:30 Uhr 
Fr.               8:00 bis 14:00 Uhr 
Sa.            10:00 bis 12:00 Uhr

» Was Wann Wo 
 
FBR lädt zu Konzert 
Am 1. Juni lädt die Friedrich-
Bayer-Realschule zum Sommer-
konzert ins Schulzentrum ein: 
Ab 18 Uhr werden die Bläser-
Klassen und die YoungBand im 
PZ am Jung-Stilling-Weg 45 spie-
len. Der Eintritt ist frei, mehr In-
fos unter fbrs.de.      
Hastener frei – L216 gesperrt 
Nach Aufhebung der Sperrung 
der Hastener Str. ist seit Mon-
tag die Morsbachtalstr. (L216) 
gesperrt. Hier wird im Abschnitt 
von Haster Aue bis Kreuzung 
Gerstau saniert. Voraussichtli-
che Wiederfreigabe:  5. Juni.  
Gartenpforten öffnen sich      
Im Rahmen der Reihe Offene 
Gartenpforte laden am 3. Juni 
folgende Gartenbesitzer im CW-
Land zwischen 12 und 17 Uhr 
ein: Giesen (Rauhausfeld 7), 
Gelbrich (Oberheidter Str. 73), 
Arboretum Burgholz (Frie-
densstr. 69) sowie Permakultur-
hof Vorm Eichholz ( Dorner Weg 
6A). Mehr Infos: www.offene-
gartenpforte-rheinland.de   
Offene Türen im Kinderhospiz 
Zum Tag der offenen Tür lädt 
das Kinder- und Jugendhospiz 
Burgholz am 4. Juni ein. Nach ei-
nem Wald-Gottesdienst (11 
Uhr) können die Besucher von 
12-16 Uhr in der Straße Zur Kai-
sereiche 105 reinschauen und 
ein buntes Programm von Kin-
derschminken über Rollipar-
cour bis Trommel-Workshop er-
leben. Die KiTa „Zwergenburg“ 
führt ein Theaterstück auf und 
auch fürs leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt.      
Aufsitzen zum Stadtradeln 
Das „Team Emmaus“ nimmt 
auch diesmal beim „Stadtra-
deln“ teil. Wer mit Teamchef 
Martin Ribbe  bis zum 15. Juni in 
die Pedale treten und so ein 
Zeichen für die Umwelt setzen 
möchte, kann gerne noch ein-
steigen: Infos gibt Martin Ribbe 
unter Tel. 01 62 / 782 87 97.   
Premiere von TiC-Komödie 
Für die französische Komödie 
„Nein zum Geld!“ hebt sich am 
2. Juni der Premieren-Vorhang 
im TiC-Theater. Wer den Spaß 
an der Borner Str. 1 sehen will, 
erhält Karten unter Tel. 47 22 1, 
unter tic-theater.de.       
Vorspiel von Nachfolgern 
Auch die Kantor-Stelle i.d. Ev. 
Gemeinde Cronenberg muss 
neu besetzt werden. Am 30. Mai 
stellen sich zwei Kandidaten  
musikalisch vor: Das „Orgel-
Vorspiel  i.d. Ref. Kirche a.d. So-
linger Str. 2 geht von 17-19 Uhr 
und Besucher sind willkommen.     
Posaunenchor spielt am 4. Juni  
„In 80 Tagen um die Welt“ geht 
es am 4. Juni musikalisch mit 
dem Posaunenchor Cronen-
berg: Das Sommerkonzert des 
Sinfonischen Blasorchesters be-
ginnt um 16 Uhr i.d. Reformier-
ten Kirche und wird Klassisches, 
Pop-Hits und Musical-Melodien 
bieten. Wer a.d. Solinger Str. 2 
mit auf die Reise gehen möchte, 
erhält Karten für 15 Euro (5 
Euro Schüler und Studenten) 
u.a. auch bei der CW.   
Gesundheitsgespräch lädt ein 
Beim nächsten „Gesundheitsge-
spräch“ des  Klinikverbandes St. 
Antonius/St. Josef geht es am 
31. Mai um das Thema „Plötzli-
cher Herztod“. Von 18-19 Uhr 
wird Chefarzt Dr. Jan-Erik Gül-
ker bei der AOK an der Bundes-
allee 265 referieren. Mehr Infos 
online unter petrus-kranken-
haus-wuppertal.de.        
Schau in Turm-Galerie endet 
Die Ausstellung „Heute wie Da-
mals“ mit Fotos von Fritz Zan-
der ist am 31. Mai letztmals in 
der „Galerie im Turm“ zu sehen. 
Von 19-21 Uhr ist die Schau am 
Unterer Grifflenberg 65 geöff-
net, der Eintritt ist frei.  
Irish Folk: Karten bei der CW 
Der Förderverein FKJC lädt am 
3. Juni zu einem Irish Folk-
Abend: Ab 19.30 Uhr wird die 
Band „Fragile Matt“ im Zentrum 
Emmaus spielen – wenn’s das 
Wetter zulässt, sogar draußen 
a.d. Hauptstr. 37. Karten (13 
Euro) gibt’s via wuppertal-
live.de und auch bei der CW.  

Fußball-Oberliga 

Letztes Saison-
Heimspiel für CSC

Dass der Cronenber-
ger SC (CSC) auf sei-
ner „Abschiedstour-
nee“ aus der Oberliga 

durchweg Siege einfahren würde, 
stand nicht zu erwarten. Zumal 
die Grün-Weißen am vergange-
nen Samstag beim neuen Neun-
ten Sportfreunde Baumberg auf-
liefen: Trotz personeller Nöte 
schlugen sich die Mannen von 
CSC-Trainer Kai Schwertfeger 
auch hier achtbar, unterlagen 
aber knapp mit 0:1 (0:0). 
  Das Tor des Tages für die Sport-
freunde fiel kurz nach dem Sei-
tenwechsel in der 48. Minute. 
Durch die Niederlage im MEGA-
Stadion rutschte der CSC in der 
Oberliga-Tabelle wieder auf den 
drittletzten Platz 19 ab. Im letzten 
Heimspiel der Saison hat der CSC 
am Pfingstmontag (15 Uhr) den 
Vierzehnten Union Nettetal an 
der Hauptstraße zu Gast.

Ü32-Kreispokal-Finale 

SSV Sudberg bei 
den TSV-Zebras

Wie bereits berichtet, 
kommt es im Finale 
des Ü32-Kreispokals 
zum Südhöhen-Der-

by: Am kommenden Pfingstmon-
tag laufen die Altherren des SSV 
07 Sudberg beim Ü32-Team des 
TSV 05 Ronsdorf auf.  
  Die Partie wird um 15 Uhr auf 
dem Geläuf der Zebra-Oldies an 
der Parkstraße angepfiffen – und 
umso mehr können die SSV-Alt-
herren hier die Unterstützung 
durch zahlreiche schwarz-blaue 
Fans gebrauchen…!

Neuenhauser TV ging auf Himmelfahrtstour 

Ein bewegter Familientag

Der Himmelfahrts-
Donnerstag war nicht 
nur ein Feiertag, son-
dern auch ein wun-

derbar-sonniger Wandertag. Das 
nutzte der „Neuenhauser Turn-
verein“ (NTV) einmal mehr für sei-
ne traditionelle Wanderung. Rund 
65 Teilnehmer trafen sich am Vor-
mittag an der Turnhalle Cronen-
feld, um die Pickbahn in Vonkeln 
als Wanderziel ins Visier zu neh-
men.  
  Für die Kinder gab es mit Corne-
lia Isenberg eine verkürzte Stre-
cke mit Spielen und Unterhaltung, 
während die Erwachsenen unter 

der Führung von Hans-Walter 
Ackermann 2,5 Stunden lang über 
die Sambatrasse und das Nöllen-
hammer Bachtal zur „Grünen Ei-
che“ in Vonkeln „tourten“. Hier 
warteten schon NTV-Vorsitzender 
Hermann Wehlmann und sein 
Team am angefeuerten Grill und 
mit kühlen Getränken, Bier sowie 
einem leckeren Kuchen-Büfett.  
  In lauschiger Atmosphäre wurde 
aber nicht nur gesellig gevespert. 
Die „No Name Band“ sorgte auch 
dafür, dass von Irish Folk über 
Pop-Hits bis hin zu Evergreens viel 
Musik in dem NTV-Familientag 
drinnen war…!             | Foto: mue

Cronenberger TG war wieder unterwegs 

An Himmelfahrt zum Greuel

Schon traditionell tra-
fen sich am Himmel-
f a h r t s - D o n n e r s t a g  
wieder viele Mitglieder 

der Cronenberger Turngemeinde 
(CTG) zur Himmelfahrts-Wande-
rung. Start war einmal mehr der 
Rathausplatz in der Dorfmitte: 
Hier stellten die Wanderführerin-
nen Gisela Glauner und Eva 
Tuschhoff einen „Überschuss“ an 
weiblichen Wanderinnen fest.  
  Bei herrlichem Sonnenschein 
wanderten die CTGler dann zu-

nächst in Richtung Nöllenham-
mer, um dann über den Nachti-
gallenweg und durch das Kalten-
bachtal das NaturFreunde-Haus 
am Greuel anzusteuern.  
  Hier war zum geselligen Ab-
schluss für beste Stärkung vorge-
sorgt – mit dieser verlockenden 
Aussicht steckten alle CTG-Wan-
derer, inklusive Hund, die rund 
zehn Kilometer lange Tour gut 
weg…!                            | Foto: mue

In der „Hebebühne“ 

FBR zeigt Kunst an der Mirke
WUPPERTAL. Die Schreibung „AuFBRuch“ ist kein Tippfehler: Hinter der 
gleichnamigen Ausstellung im Kulturort „Hebebühne“ am Mirker 
Bahnhof stecken SchülerInnen der Friedrich-Bayer-Realschule (FBR). 
Vom 2. bis 4. Juni zeigen die jungen FBR-Künstler in der Mirker Straße 
62 das Ergebnis ihrer Kunst- und Textilprojekte. Nach der Eröffnung 
am Freitag (17 Uhr) sind die Werke auch am Samstag (16 bis 18 Uhr) 
und Sonntag (12 bis 14 Uhr) zu sehen. Mehr Infos unter fbrs.de. 

Hahnerberger Str. 

Unfall beim 
Linksabbiegen

Aus Cronenberg in 
Richtung Elberfeld 
rauszukommen war 
am späten Montag-

Nachmittag eine Qual: Ein Unfall 
im Bereich Theishahner Kreuz 
sorgte dafür, dass sich der Ver-
kehr bis Cronenfeld zurückstaute. 
  „Wie immer“, antwortete eine 
Anwohnerin auf die Frage nach 
dem Unfall-Hergang: Nach Anga-
ben der Polizei wollte ein 47-Jähri-
ger gegen 16.30 Uhr Uhr mit sei-
nem Renault Laguna  nach links in 
die Einmündung Hipkendahl ein-
biegen. Von einem Pkw-Fahrer 
auf der gegenläufigen Linksabbie-
gespur wurde er zwar durchgelas-
sen. Mit einem VW Caddy, der da-
neben auf der Geradeausspur 
Richtung Elberfeld fuhr, kam es 
aber zum Zusammenstoß.  
  Bei dem Unfall entstand ein 
Sachschaden von etwa 10.500 
Euro, der Caddy-Fahrer (50) wur-
de leicht verletzt. Die Polizei leite-
te den Verkehr während der Un-
fallaufnahme und der Räumung 
der Unfallstelle jeweils einspurig 
an der Unfallstelle vorbei.
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Hahnenfurth 5 • 42327Wuppertal 
Auf dem Gelände der Kalkwerke Oetelshofen  

Fon (02058) 78 26 90 • www.natursteinbrüche.de 
info@natursteinbrueche.de 

Mo.–Fr. 07.00–17.30 Uhr, Sa .09.00–13.00 Uhr

Auf über 20.000 qm

Meisterbetrieb seit 1973Bauunternehmen 
ochen      eldmacher

Teschensudberg 43  •  42349 Wuppertal 
Tel.: (0202) 47 43 38  

email: bauunternehmung-geldmacher@t-online.de

J G
• Neubau • Umbau • Sanierung 

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten

      

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Ihre freundliche mobile Demenz- und 
Seniorenbetreuung in Cronenberg. 
Tel. 02 02 - 247 86 60 | Mob. 015 20 - 439 83 70 
Michaela Köhler-Kuberka | www.doerper-betreuung.de

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 47 12 34

• Glas 
• Fenster u. Türen       
     aus Holz, Alu od. Kunststoff 
• Spiegel 
• Duschabtrennungen 
• Bleiverglasung 
• Rollladen   •  Einbruch-Schutz und vieles mehr

Inh. Maurice Grassnick - Glasermeister Fachbetrieb 
Küllenhahner Str. 133  •  42349 W.-Cronenberg 

 Büro: 02 02/40 14 77  •  www.glaserei-biermann.de 
 Email: info@glaserei-biermann.de  •  (Termine nach Vereinbarung)

Notdienst 
01 73-6 21 25 89 

Achtung neue Adresse 
Küllenhahner Str. 133 

SSV Germania 1900: Kreispokal-Endspiel „mit alles“, nur ohne Sieg 

FSV mit etwas mehr Glück als die Germanen
Um es im „Barmen 
live“-Jargon auszudrü-
cken: Ein Finale „mit 
alles“ boten der SSV 

Germania 1900 und der FSV Voh-
winkel im Endspiel um den Kreis-
pokal. Am Ende behielten die 
Füchse glücklich die Oberhand: 
Mit einem 7:8 (3:3) nach Elfmeter-
schießen nahm der FSV den Pott 
mit in die heimische Lüntenbeck. 
  An der Parkstraße erwischten 
die Vohwinkler einen Start nach 
Maß: Bereits in der 4. Minute ging 
der FSV in Führung. Nachdem die 
Germanen kurz vor dem Seiten-
wechsel durch Pascal Glittenberg 
ausgeglichen hatten, legten sie 
nach dem Wiederanpfiff vor: Tor-
jäger Michael Kluft brachte die 
Freudenberger in der 59. Minute 
erstmals in Front. Nachdem der 
FSV in der 66. Minute ausgegli-
chen hatte, zückte Schiri El Hatri 
in der 72. Minute Gelb-Rot gegen 
den Germanen Ben-Elias Kaul. In 
Unterzahl hielten die Mannen von 
SSV-Trainer Peter Radojewski 
aber nicht nur das 2:2, sondern 
gingen in der 89. Minute sogar 
durch Christian Davis in Führung.  
  Wer nun glaubte, der Kreispokal 
ginge in die Südstadt, der wurde 
eines Besseren belehrt: In der 
ersten Minute der Nachspielzeit 
glichen die Füchse noch aus – Ver-
längerung! Und hier ging die farbi-

ge Partie auch in Sachen gelber 
und roter Karten weiter: Zunächst 
sah Luis Garcia Pintor Rot (100.), 
sodass die Südstädter in zweifa-
cher Unterzahl auf dem Platz 
standen. In der 114. Minute muss-
te dann auch ein FSV-Spieler vom 
Platz – mit 9:10 Spielern, aber kei-
nem weiteren Treffer ging das 
Endspiel ins Elfmeterschießen. 
  Hier war das Glück auf der Seite 
der Füchse: Während der FSV nur 
einen Elfmeter vergab, leisteten 
sich die Germanen zwei Fehl-
schüsse – vom FC Wülfrath ging 
der Pokal damit ins benachbarte 

Vohwinkel – Gratulation in die 
Lüntenbeck, aber auch für den Vi-
ze-Pokalsieg an den Freudenberg! 
 

Bezirksliga-Pleite nach 
dem Endspiel-Krimi 

Nach dem Final-Krimi war die  
Luft in der Liga bei den Germanen 
raus: Am Sonntag kassierte die 
Radojewski-Elf im Südhöhen-Der-
by ein 0:3 gegen den TSV Rons-
dorf. Am 4. Juni könnte es auf 
dem Papier wieder ein Erfolgser-
lebnis für die Germanen geben: 
Der Bezirksliga-Neunte läuft dann 
beim Keller-Klub SV Bayer auf.

Konnte trotz der unglücklichen Pokal-Niederlage nach der Siegerehrung 
wieder lachen: Vize-Kreispokalsieger SSV Germania 1900.       | Foto: oka

Meisterfeier an der Hauptstraße: In die Kreisliga B „gekantert“ 

CSC-Reserve macht den Aufstieg vorzeitig klar
Die Reserve des Cro-
nenberger SC (CSC) 
hat ihren „Matchball“ 
verwandelt: Mit einem 

Kantersieg gegen die Wichling-
hauser Kickers II machten die 
Grün-Weißen am vergangenen 
Sonntag den Aufstieg in die Kreis-
liga B klar. 
  Das Team des Trainergespanns 
Denis Babic und Michele Velardi 
schlug die Mannschaft aus dem 
Wuppertaler Osten mit einem de-
klassierenden 16:0. Nachdem es 
bereits zum Seitenwechsel 11:0 
für die Cronenberger stand, spiel-
te auch die Rote Karte für Eray 
Can Altun kurz nach Anpfiff des 
zweiten Abschnitts (48.) keine Rol-
le mehr. Im Gegenteil: Auch in 
Überzahl reichte es für Wichling-
hausen nicht zum Ehrentreffer, 
während die dezimierte CSC-Re-
serve sogar noch fünf Treffer 
nachlegen konnte. 
  Bei dem Kantersieg konnte sich 
fast jeder Spieler in die Torschüt-
zenliste eintragen, das Aufstiegsti-
cket machten nach dem 1:0 durch 
Matthias Goczol (6.) vor allem Phi-
lipp Kolodziej (13./32./41./88.) mit 

einem Viererpack sowie Eduard 
Syzdykov (9./12./30.) und Astrit 
Azemi  (16./24./37.) mit jeweils 
drei Treffern klar. Zudem trugen 
sich Eray Can Altun (44.), Chris Vä-
then (68.), Tobias Orth (77.), Chris-
tian Breuer (81.), sowie Yannik Of-
fermann (94.) in die Trefferliste 
beim CSC II ein. 

  Zwar gewann auch Aufstiegskon-
kurrent Viktoria Rott II seine Par-
tie. Bei vier Punkten Vorsprung 
auf die Rotter ist der Reserve des 
Cronenberger SC die Meister-
schaft und der Aufstieg selbst bei 
einer Niederlage im letzten Sai-
sonspiel nicht mehr zu nehmen. 
Gratulation an die Hauptstraße! 

Wie es sich gehört mit einem Aufstiegsbierchen sowie Meistertrikots feier-
te die Reserve des Cronenberger SC den Titel und das vorzeitige Kreisliga-
B-Ticket.                                                                                          | Foto: oka

Wuppertaler SV 

Sven Steup leitet 
Geschäftsstelle

WUPPERTAL. Wie die CW berichtete, 
gibt Sven Steup sein Personal-Fit-
ness-Studio „Fühlbar fit“ ab – zum 
1. Juni übernimmt Bastian Zarne-
kow („BEfit“) das beliebte Gesund-
heitsstudio. Der 47-jährige Di-
plom-Sportmanager wechselt von 
der Hauptstraße 49 an die Huber-
tusallee: Sven Steup wird Leiter 
der Geschäftsstelle des Wupper-
taler SV (WSV). Die Rot-Blauen 
freuen sich über Steups Zusage, 
die eine Art Rückkehr ist: Als Fuß-
baller lief der Cronenberger meh-
rere Jahre im WSV-Dress auf,  be-
vor er drei Jahre lang Marketing-
Leiter von Wuppertals erster Fuß-
ball-Adresse war. Nicht zuletzt 
bringt Steup als früherer Trainer 
des RSC Cronenberg und beim 
Deutschen Rollhockey-Verband 
große Erfahrungen in der Vereins-
arbeit mit. Sven Steup blickt mit 
Freude darauf, „den WSV struktu-
riert zu professionalisieren“.

Hans-Rötzel-Turnier 

Vier Tage Jugend-
fußball beim CSC

Ab dem heutigen Frei-
tag veranstaltet der 
Cronenberger SC 
(CSC) sein Hans-Röt-

zel-Jugendturnier. Den „Anstoß“ 
zu dem Traditionsturnier heute 
machen die D-Jugend-Mannschaf-
ten: Der Ball zu dem Start-Turnier 
rollt auf dem Sportplatz an der 
Hauptstraße 121 ab 16.30 Uhr.  
  Am langen Pfingst-Wochenende 
laufen dann jeweils ab 9 Uhr zu-
nächst am Samstag die C-Jugend-
Teams sowie am Sonntag die E- 
und F-Jugend und schließlich die 
G-Jugend am Montag auf. Für das 
leibliche Wohl ist beim Rötzel-Tur-
nier auch bestens gesorgt.

Landesliga 

Zweiter Sieg für 
Kohlfurther

Landesligist Bergische 
Schützengilde gelang 
ein weiterer Sieg: Das 
Sportpistolen-Team 

mit André Borowsky, Wolfgang 
Brass, Susanne Scheffler, Oliver 
Grundhoff und Jens Volkenand 
gewann gegen den BSV Fried-
richsfeld mit 4:2. Mit zwei Siegen 
in zwei Begegnungen verbuchen 
die Kohlfurther einen optimalen 
Saisonstart. 

Fußball-Kreisliga A 

SSV Sudberg mal 
wieder mit Dreier

Nach drei Spielen oh-
ne Sieg fuhr A-Kreisli-
gist SSV 07 Sudberg 
wieder einen Dreier 

ein: Gegen den Liga-Vorletzten FK 
Jugoslavija siegte die Elf von Sven 
Steup mit 4:1 (2:0). Nach der frü-
hen Führung durch Christof Bieb-
richer besorgte Nicholas Rood 
kurz vor dem Seitenwechsel die 
Sudberger 2:0-Halbzeitführung 
(43.). Im zweiten Abschnitt sorgte 
ein Doppelschlag (69./70.) durch 
Jonas Dietz und Jakob Leonhard 
Merhof für den 4:1-Endstand ge-
gen die durch zwei gelb-rote Kar-
ten (59./84.) dezimierten Gäste.
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Damit bedienten wir bereits über eine Million Kunden. 

Persönlich und basierend auf fachlicher Expertise.  

Immer in Ihrer Nähe, immer zuverlässig. Schauen Sie  

unter goldwechselhaus.de/wertvolleexperten

WIR KAUFEN  
UND VERKAUFEN 
GOLD UND SILBER

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne: 
Telefon:  

02 02-40 86 86 86 
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer  
liebevollen Unterstützung bei allen  
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten. 
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 3,5 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5).  
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung, 
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.  

Wir bieten Ihnen: 
•  Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)  
•  Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung) 
•  Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice) 
•  Begleitung zu Ärzten und zum Frisör 
•  Begleitung zur Fußpflege 
•  Betreuung von Pflanzen und Grabpflege  
•  Behördengänge 
•  Besorgungen in der Apotheke 
•  und vieles mehr!  
Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge. 
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der  
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab.  
 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen,  

wir kümmern uns um die Abwicklung. 

Wir suchen Mitarbeiter m/w/d  
für Wuppertal, Remscheid und Wermelskirchen.

Jetzt staatliche Förderung
nutzen –
Ihre Wärmedämmung zahlt
sich selbst:

Investieren statt frieren!
Wärmedämmung
spart richtig Geld!

Wir sind Qualitätspartner von Sto.

M
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TESCHE
Malerbetrieb Tesche 

GmbH & Co. KG

Kampstraße 14

42349 Wuppertal

Telefon 0202 473979

info@maler-tesche.de

www.maler-tesche.de

KOHLFURTH. Der WSW Tal.Markt 
wächst, vermelden die Wupperta-
ler Stadtwerke (WSW) – und der 
neuerliche Schub kommt aus der 
Kohlfurth: Die Heinz Berger Ma-
schinenfabrik GmbH vermarktet 
Strom aus ihrer neuen Photovol-
taik-Anlage über den Online-Han-
delsplatz für regionalen Öko-
strom der Stadtwerke. Laut WSW 
wird Berger pro Jahr rund 320.000 
Kilowattstunden Strom für die 
Tal-Markt-Kunden zur Verfügung 
stellen – das entspricht etwa dem 
Strombedarf von 100 Haushalten. 
  Die Heinz Berger Maschinenfa-
brik hat an ihrem Stammsitz an 
der Kohlfurther Brücke 69 die 
drittgrößte Photovoltaik-Anlage in 
Wuppertal errichtet. In dem Be-
streben, den ökologischen Fußab-
druck der Firma kontinuierlich zu 
verkleinern, entwickelt ein Nach-
haltigkeitsteam des Familien-Un-
ternehmens Ideen – so auch das 
Projekt der PV-Anlage. Davon sol-
len aber nicht nur die Kohlfurther 
Firma, sondern alle Wuppertaler 
BürgerInnen profitieren. 
  Berger wird etwa 40 Prozent des 
aus Sonne produzierten Stroms 
nutzen, darunter auch für eine 
neue Ladeinfrastruktur für Elek-
tromobilität – das entspricht 
knapp der Hälfte des Gesamtbe-
darfs der Firma. Die restlichen 60 
Prozent werden über den WSW 
Tal.Markt an Wuppertaler Haus-
halte und Betriebe verkauft. 

Der WSW Tal.Markt 
Die WSW hatten den Tal.Markt im 
Januar 2019 als weltweit ersten 
Blockchain-basierten Online-Han-
delsplatz für regionalen Öko-
strom gestartet. Die Kunden kön-
nen sich hier ihren Strommix aus 
Erneuerbare-Energie-Anlagen in 
Wuppertal und Umgebung selbst 
zusammenstellen. Der Strom 
stammt aus Wind, Sonne, Wasser 
und Bioenergie.  
  Mit dem Tal.Markt wollen die 
WSW den Ausbau erneuerbarer 
Energien in Wuppertal unterstüt-
zen. Durch die Direktvermarktung 
lohnt sich auch der Bau großer 

PV-Anlagen, deren Erzeugungska-
pazität deutlich über dem Eigen-
bedarf liegt.                             | Red

Drittgrößte Photovoltaik-Anlage Wuppertals steht in der Kohlfurth 

Berger-Strom für den Tal.Markt der WSW

Die Berger-Gruppe 

Die Heinz Berger Maschinenfabrik 
produziert in der Kohlfurth Ma-
schinen für die Herstellung von 
Schneidwaren, Handwerkzeugen, 
chirurgischen Werkstücken sowie 
Werkstücke für die holzverarbei-
tende Industrie. In einigen Bran-
chenbereichen ist Berger Welt-
marktführer. Mehr Infos unter 
bergergruppe.de beziehungswei-
se unter talmarkt.wsw-online.de.

Die PV-Anlage der Berger-Gruppe ist mit 1.800 Panels auf 5000 Quadratme-
tern und einer Leistung von 700 kWp die drittgrößte Anlage in Wuppertal. Die 
Jahresproduktion liegt bei 540.000 Kilowattstunden.                  | Foto: WSW

Umgestaltung des StNU-Freigeländes 

Deutlich teurer und viel länger 
SÜDSTADT. Es wird teurer und dau-
ert länger – das trifft auf viele 
Bauprojekte zu. Und so auch auf 
die Umgestaltung des Außenge-
ländes der Station Natur und Um-
welt (StNU): Die Stadt veran-
schlagt die ursprünglich auf 2,5 
Millionen Euro bezifferten Kosten 
nunmehr auf rund 3,5 Millionen 
Euro – damit rückt die Fertigstel-

lung zunächst in die Ferne. Denn: 
Nur der städtische Anteil von 
rund 100.000 Euro ist aktuell gesi-
chert. Für eine 90-prozentige För-
derung des Mehrbedarfs im Rah-
men des NRW-Programms „Inves-
titionspakt Soziale Integration im 
Quartier“ muss ein neuer Antrag 
gestellt werden.  
  Auch der Zeitplan hat sich gehö-
rig verschoben: Laut neuestem 
Bauzeitenplan werden die Arbei-
ten voraussichtlich erst im 3. 
Quartal 2025 fertiggestellt. Zuletzt 
war eine Fertigstellung im nächs-
ten Jahr im Visier. Die fast eine 
Million Euro schwere Verteuerung 
begründet die Stadt mit Verzöge-
rungen und Kostensteigerungen 
durch die Corona-Krise oder den 
Krieg in der Ukraine, aber auch 
mit den größeren Mengen an Bo-
denabfuhr oder auch dem Fund 
von Brandbomben.               | mko 

Casting im TiC-Theater 

Neue Bühnen-Talente gesucht!
Es ist wieder so weit: 
Das TiC-Theater sucht 
für seine Theater-Pro-
duktionen und Musi-

cals neue Talente. Der Casting-
Termin ist am Sonntag, 4. Juni: Ab 
11 Uhr können sich Interessierte 
ab 16 Jahren, die den Sprung auf 
die TiC-Bühne wagen möchten, an 
der Borner Straße 1 vorstellen. 

  Ob Vorkenntnisse und Erfahrun-
gen vorhanden sind, spielt keine 
Rolle, das TiC freut sich auf alle In-
teressierten, die sich gerne im 
Rampenlicht ausprobieren möch-
ten. Alle Infos zu dem Casting sind 
im Netz unter tic-theater.de ab-
rufbar, eine Anmeldungen ist nur 
per E-Mail an theaterleitung@tic-
theater.de möglich.

Herberts-Grundschule 

Alle vier Klassen 
kehren zurück
CRONENFELD. Frohe Pfingsten an 
der gebeutelten Hermann-Her-
berts-Grundschule (HHS): In der 
nächsten Woche sind alle vier 
Klassen, welche nach der Brand-
stiftung am Ostermontag „ausge-
lagert“ werden mussten, zurück in 
ihren Klassenzimmern.  
  Während zwei betroffene HHS-
Klassen bereits in dieser Woche 
freudig ihr „Comeback“ in dem 
geschädigten Schul-Altbau feiern 
konnten, können nach Worten 
von Stefanie Mäde, der Leiterin 
des Stadtbetriebs Schulen, auch 
die beiden „Weltklassen“ ab 1. Ju-
ni wieder an der Cronenfelder 
Straße unterrichtet werden.  
  Den beiden internationalen HHS-
Klassen waren als Interimslösung 
Räumlichkeiten des Carl-Fuhlrott-
Gymnasiums (CFG) für den Unter-
richt zur Verfügung gestellt wor-
den (die CW berichtete).
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